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Hinweis : Prafungstermine, Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Priafungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion
"Alle Modulbeschreibungen ansehen” von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer
in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlusse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen” einsehen.
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Modul FMI-INO0O1 Algorithmen und Datenstrukturen

Modulcode FMI-INO0O1

Modultitel (deutsch) Algorithmen und Datenstrukturen
Modultitel (englisch) Algorithms and Data Structures
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO013 Diskrete Strukturen |
Vorkenntnisse FMI-IN0014 Diskrete Strukturen ||

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Pflichtmodul fiir den B.Sc. Bioinformatik
Pflichtmodul fur das Lehramt Informatik
Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Erweiterungsfach
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Nebenfach Informatik) ftir
den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik
(wenn noch nicht im Bachelor-Studium belegt)

Wahlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Computational and Data
Science (wenn noch nicht im Bachelor-Studium belegt)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4v + 20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte  Sortieralgorithmen
» Hashing

» Grundlegende Algorithmenentwurfstechniken (Dynamisches
Programmieren, Greedy, Teile und Herrsche, Brach and Bound)

» Heaps (Binomialheaps, Fibonacci-Heaps)

 Algorithmen auf Graphen

Lern- und Qualifikationsziele » Grundlegende Kenntnisse in Algorithmen und Datenstrukturen
» Befahigung zu Entwurf und Analyse (Korrektheit, Laufzeit,
Speicherplatzbedarf) effizienter Allgorithmen fur Basisprobleme
» Entwicklung klar formulierter Pseudocodes

Seite 4 von 121 Stand (Druck) 22.09.2017



Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach Seite 5 von 121

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul LA Informatik: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote
aufgenommen

ab WS 2014/15 verschoben in das SoSe

Empfohlene Literatur Th. H. Cormen, Ch. E. Leiserson, R. Rivest, C. Stein: Algorithmen — Eingj
Einfihrung, Oldenburg.
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Modul FMI-IN0O002 Grundlagen der Algorithmik

Modulcode FMI-INO002

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Algorithmik

Modultitel (englisch) Foundations of Algorithmics
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INOOO1 Algorithmen und Datenstrukturen

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul fir das Lehramt Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Nebenfach Informatik) fur
den B.Sc. Mathematik
Wahlpflichtmodul (Nivellierungsmodul) fir den M.Sc. Computational and
Data Science

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 6 V/U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte » Behandlung fortgeschrittener Methoden und Techniken des

Algorithmenentwurfs und der Algorithmenanalyse zum Erreichen eines
Grundverstandnisses von Kernthemen der Algorithmik.

» Zugleich Basis fiir weiterfiihrende Spezialvorlesungen.

» Einzelne Themen beispielsweise
- Graphalgorithmen, Algorithmen auf Zeichenketten,
Datenkompression
- untere Schranken, NP-vollstdndige Probleme

Lern- und Qualifikationsziele » Vertiefte Kenntnisse algorithmischer Methoden
» Befahigung zu Entwurf und Analyse effizienter Algorithmen
 Einsicht von Polynomzeitlésbarkeit und deren Ausweitung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Jon Kleinberg, Eva Tardos: Algorithm Design, Addison-Wesley
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Modul FMI-INOOO5 Automaten und Berechenbarkeit

Modulcode FMI-INOOO5

Modultitel (deutsch) Automaten und Berechenbarkeit
Modultitel (englisch) Automata and Computability
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO013 Diskrete Strukturen |
Vorkenntnisse FMI-IN0014 Diskrete Strukturen ||

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik
Pflichtmodul fir das Lehramt Informatik Erweiterungsfach
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Nebenfach Informatik) fur
den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den B.Sc. Wirtschaftsmathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4V +2U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte » Formale Sprachen und Automaten (u.a. Chomsky-Hierarchie,
Grammatiken, endliche Automaten, Kellerautomaten,
Turingmaschinen)
+ Berechenbarkeit (u.a. Berechnungsmodelle und deren Aquivalenz,
Entscheidbarkeit und Aufzéhlbarkeit, Reduktionen, Halteproblem,
Postsches Korrespondenzproblem)
» Theorie der NP-Vollstandigkeit

Lern- und Qualifikationsziele » Grundlegende Kenntnisse in Theoretischer Informatik
» Befahigung zum Einsatz von Modellierungswerkzeugen wie
Automaten und Grammatiken
* Einsicht in die Grenzen der Berechenbarkeit

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Seite 8 von 121 Stand (Druck) 22.09.2017



Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach Seite 9 von 121

Zusatzliche Informationen zum Modul LA Informatik: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote
aufgenommen
ab WS 2014/15 verschoben in WS (PO von 2014)

Empfohlene Literatur U. Schoning: Theoretische Informatik — kurzgefasst, Spektrum
Akademischer Verlag.
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Modul FMI-INO007 Cluster und Grid Computing

Modulcode FMI-INOOO7

Modultitel (deutsch) Cluster und Grid Computing

Modultitel (englisch) Cluster und Grid Computing
Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete - FMI-IN0O047 Rechnerstrukturen bzw.
Vorkenntnisse - FMI-IN0037 Parallele und Eingebettete Systeme

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Das Modul wird ab dem WS 2014/15 nicht mehr angeboten!
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul (PAR) fir den B.Sc. Informatik

Wabhlpflichtmodul (PAR) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fir den B.Sc. Bioinformatik
Wahlpflichtmodul (PAR) fur den M.Sc. Informatik

Wahlpflichtmodul fir dem M.Sc. Bioinformatik (Bereich Informatik)
Pflichtmodul (INF) fur den M.Sc. Computational Science
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V +2U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Beispiele fur Hochleistungsrechnen mit Cluster und Grid Computing,
Cluster- und Grid-Computing-Architekturen, Netzwerke in Cluster-
Rechnern, Programmierung von Cluster-Rechnern unter MPI,
Middleware fir Cluster-Rechner und Grid-Computing, Standardisierung
von Grid-
Diensten, Leistungsmalle fur paralleles Rechnen
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen das notwendige Grundwissen hinsichtlich
Aufbau
und Funktionsweise eines Cluster-Rechners und von Grid-
Rechensystemen. Sie erhalten in den praktischen Ubungen durch
Programmierung eines Linux-Clusters die Fahigkeit, Simulationsstudien
auf
weit verbreiteten Parallelrechnern wie einem Cluster-Rechner
durchzufihren.
Ferner lernen die Studierenden anhand des Jenaer Campus Grids
den Einsatz von Grid-Rechentechnik. Mit Hilfe des erworbenen
Wissensund der gewonnenen praktischen Erfahrung beherrschen die
Studierendendie selbstandige Durchfiihrung von Simulationsstudien
mittels Hochleistungsrechentechnik
und den allgemeinen Umgang mit dieser Technologie,die ein
unverzichtbarer Bestandteil beim Entwurf und bei der Analyse
technischer und naturwissenschatftlicher Systeme ist.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche Prifung zur Vorlesung

Leistungspunkten (Prufungsform)  Abgestufte (Priifungs-)Anforderungen beriicksichtigen das von Bachelor
und Masterstudierenden jeweils erwartbare Leistungsniveau.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird ab WS 2014/15 nicht mehr angeboten.
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Modul FMI-INO009 Datenbanksysteme II

Modulcode FMI-INOO09

Modultitel (deutsch) Datenbanksysteme Il

Modultitel (englisch) Database Systems |l

Modul-Verantwortliche/r Klaus Kispert

Voraussetzung fur die Zulassung B.Sc. Informatik, Angewandte Informatik: FMI-INOO0O8
zum Modul Datenbanksysteme |

B.Sc. Wirtschaftswissenschaften (Schwerpunkt IMS): FMI-IN1002
Datenbanken und Informationssysteme

BA Erganzungsfach Informatik: FMI-IN1002 Datenbanken und
Informationssysteme

M.Sc. Informatik, Bioinformatik, Wirtschaftsinformatik: keine

Empfohlene bzw. erwartete keine
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften
Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den M.Sc. Informatik (auf Antrag)
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Bioinformatik (Bereich Informatik)
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4V/U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wahrend im Modul Datenbanksysteme 1 (DBS-1) Benutzungsaspekte
von Datenbank-Management-Systemen im Vordergrund stehen
(und Interna deshalb nur relativ kurz rankommen), wird in DBS-2
diesen Interna deutlich breiterer Raum gegeben. Synchronisation im
Mehrbenutzerbetrieb, Fehlerfalle und Fehlerbehandlung (Datenbank-
Recovery), aber auch architekturelle Aspekte — Komponenten im
DBMSSchichtenmodell und ihre Rollen und Realisierungen — nehmen
hier ihren Platz ein.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten kennen Datenbanktechnologie nach erfolgreicher
Lehrveranstaltungsteilnahme nicht nur vom ,was" her — was kann ein
solches System? — sondern insbesondere das ,wie" — wie ist die
Funktionalitat realisiert? Wie sehen die Konsequenzen hiervon aus?
Wie kann man Einfluss nehmen auf jene Interna? — wird ausgiebig
dargeboten und vertieft.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung zu den Vorlesungs- und
Leistungspunkten (Prifungsform) Ubungsinhalten
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Modul FMI-INOO10 Datenbanksysteme Projekt

Modulcode FMI-INOO10

Modultitel (deutsch) Datenbanksysteme Projekt
Modultitel (englisch) Database Systems Project
Modul-Verantwortliche/r Klaus Kispert

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-INOO08 (Datenbanksysteme I)
zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (SWS) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In einem ausgewahlten Gebiet der Datenbanktechnologie wird in
Kleingruppen und Projektform gearbeitet und entwickelt (z.B. Data-
Warehouse-Entwicklung, Datenbankadministrationsaufgaben,
Teilkomponentenentwicklung eines DBMS). Je nach Projektinhalt kommt
dabei ein ,grolleres Ganzes" heraus (Anwendung, Datenbank-Tool etc.)
oder aber Komponenten und verschiedene Teillésungen.
Angestebt wird eine enge Zusammenarbeit mit der Praxis, etwa
durch Anforderungsspezifikation und/oder fachliche Projektbegleitung
insgesamt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten lernen ein Spezialgebiet der Datenbanktechnologie
vertieft kennen und lernen vor allen Dingen die Anwendung ihres
erworbenen Wissens und den praktischen Umgang.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche Prufung Uber die Projektinhalte und erbrachten individuellen
Leistungspunkten (Prifungsform) Leistungen
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Modul FMI-INO011 Datenbanksysteme Spezialisierung

Modulcode FMI-INOO11

Modultitel (deutsch) Datenbanksysteme Spezialisierung
Modultitel (englisch) Database Systems Specialization
Modul-Verantwortliche/r Klaus Kuspert

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INOO08 (Datenbanksysteme I)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS, KSS) fur den M.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Informatik (zusétzliches Angebot)
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik

Wahlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik

Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Vertiefung
IMS

Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Ein aktuell ausgewahltes Spezialgebiet aus dem Themenbereich
Datenbanksysteme (z.B. Data Warehousing, Verteilte
Datenbanksysteme, Datenbankarchivierung, Datenbank-Tuning und -
optimierung etc.) wird den Teilnehmern inhaltlich vermittelt und auch mit
vielen Beispielen und Anwendungen der Praxis unterlegt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten lernen ein Spezialgebiet der Datenbanktechnologie
vertieft kennen und die dort relevanten Technologien und auch wichtige
Produktbeziige zu verstehen und teils anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung zu den Vorlesungsinhalten
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-INO014 Diskrete Strukturen Il

Modulcode FMI-INOO14

Modultitel (deutsch) Diskrete Strukturen I

Modultitel (englisch) Discrete Structures |l
Modul-Verantwortliche/r Jorg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO013 Diskrete Strukturen |

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Pflichmodul fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik
Wahlpflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Erweiterungsfach
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V +20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte + Aussagenlogik (Syntax und Semantik, Modelle, Aquivalenzen,
Normalformen; Folgerungen; Resolution)
» Kombinatorik (Elementare Abzahlregeln, Binomialkoeffizienten,
Inklusion-Exklusion, Schubfachprinzip, Erzeugende Funktionen,
Rekurrenzen)
» Zahlentheorie (Euklidischer Algorithmus; modulare Arithmetik;
Primzahlen; Chinesischer Restsatz)

Lern- und Qualifikationsziele » Grundlegende Kenntnisse in Diskreter Mathematik
» Befahigung zur Durchfihrung logisch ausgebauter, mathematisch
sauberer Beweise
* Einsicht in die Anwendungen diskreter Strukturen in der Informatik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul LA Informatik: Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote
aufgenommen
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Empfohlene Literatur

Kenneth Rosen: Discrete Mathematics and its Applications, Mc Graw

Hill.
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Modul FMI-INOO15 Diskrete Strukturen in der Bildverarbeitung

Modulcode FMI-INO015

Modultitel (deutsch) Diskrete Strukturen in der Bildverarbeitung
Modultitel (englisch) Discrete structures in image processing
Modul-Verantwortliche/r Herbert SuRe

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete - FMI-INO046 (Rechnersehen I)
Vorkenntnisse - Kenntnisse in Diskreter Mathematik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Das Modul wird ab dem SoSe 2014 nicht mehr angeboten.
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul (INT) fiir den B.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (INT) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Anomalien im rechteckigen Pixelgitter, Parkettierungen,
Gitterpunktmodell, Gitterzellenmodell, Nachbar-schaft im Zellenmodell,
Nachbarschaftsgraphen, Knotensatz , orientierte Graphen,
Maschensatz,
Eulersche Charakteristik, Randmaschen von Objekten, planare
Graphen, Graphen auf Torus, regulére Gitter, Konturfolge
in verschiedenen Gittern (z.B. marching cubes), Picksche
Formel, Merkmals-berechnungen von Objekten im Gitter,
Diskretisierungsstrategien im Gitter, Einfliihrung in die diskrete
Geometrie

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Probleme, die bei der
Bildverarbeitung im diskreten Gitter entstehen. Sie kénnen entscheiden,
ob ein Modell der Bildverarbeitung direkt im Gitter entworfen werden
sollte, oder ob man sich der analogen Mathematik bedient
undanschlieRend diskretisiert. Weiterhin kennen die Studierenden
Grundbegriffe der diskreten Geometrie. Sie wissen, was eine diskrete
Gerade, ein diskreter Kreis usw. darstellt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  mundliche Prufung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Marchand-Maillet S.; Sharaiha Y.M.: Binary Digital Image Processing - A
Discrete Approach. Academic Press 2000.
Klette R.; Rosenfeld A.: Digital Geometry. Morgan Kaufmann Publishers
2004.
Rosen K.H.: Handbook of Discrete and Combinatorial Mathematics.
CRC Press 2000.
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Modul FMI-IN0016 Einfuhrung in die Bildinformatik

Modulcode FMI-INOO16

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Bildinformatik

Modultitel (englisch) Introduction to Visual Computing

Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler (Vertretung: Erik Rodner)

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (INT) fir den B.Sc. Angewandte Informatik

Wabhlpflichtmodul (Intelligente Systeme) flir das Lehramt Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc Wirtschaftswissenschaften

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3v+1U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlagen der Digitalen Bildverarbeitung: Bildverbesserung, Filterung,
Segmentierung, Bilddatenformate und Codierung, Klassifizierung,
Bildverarbeitungssysteme und Anwendungen
Grundlagen der Computer Grafik: Rasterisierungsalgorithmen, Linien-
und Polygon-Clipping, Affine Transformationen, Projektive Abbildungen
und Perspektive, 3D-Clipping und Sichtbarkeitsberechnungen,
Rendering-Pipeline, Farbe, Beleuchtungsmodelle und Bilderzeugung

Grundlagen der Visualisierung: Datenstrukturen fir Graphik und
Visualisierung, Kurven-, Flachen- und Volumenreprasentationen,
Volumenvisualisierung, Visualisierungspipeline, Filterung, grundlegende
Mappingtechniken, Visualisierung von 3D-Skalar- und Vektorfeldern

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Verfahren der Bildinformatik,
d.h. speziell der Bildverarbeitung (Bildverbesserung, Segmentierung
und Interpretation von Bildinformation durch den Rechner), der
Computergrafik (Datenstrukturen zur Repréasentation 3D Szenen und
Rendering Pipeline) sowie der Visualisierung (Visualisierungspipeline).
Die Studierenden sind danach auch in der Lage, den Zusammenhang
zwischen den drei Gebieten herzustellen und einfache, kleine Systeme
selber zu implementieren.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur 60 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.) oder mdl. Prufung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN0017 Einfuhrung in die Kinstliche Intelligenz

Modulcode FMI-INOO17
Modultitel (deutsch) Einfihrung in die Kinstliche Intelligenz
Modultitel (englisch) Introduction to Artificial Intelligence
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein
Voraussetzung fur die Zulassung BSc, BA, Lehramt: FMI-IN0O013 (Diskrete Strukturen I) und FMI-INO014
zum Modul (Diskrete Strukturen II)
MSc: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (INT) fur den M.Sc. Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den M.Sc. Bioinformatik (Bereich Informatik)
Wabhlpflichtmodul fir den M.Sc. Mathematik (Nebenfach Informatik)
Wabhlpflichtmodul fir das Lehramt Informatik
Wahlpflichtmodul fir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3V + 1U (mit Kleinprojekten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden behandelt:
- die wichtigsten Suchmethoden der Ki,
- das logische Rustzeug fur die symbolische Wissensreprasentation
(insbes. Resolutionsbeweisen und der Tableaux-Kalkul),
- das Schlie3en Uber Glaube und Wissen (epistemische Logiken),
- Elemente der Argumentationstheorie,
- die Verarbeitung begrifflichen Wissens (Beschreibungslogiken),
- annahmenbasiertes, nicht-monotones und probabilistisches Schliel3en
(insbes. auch Frames, Semantische Netze und Bayes-Netze)

Lern- und Qualifikationsziele Vertrautheit mit grundlegenden Konzepten und Methoden symbolischer
Informationsverarbeitung zur Modellierung kognitivver Leistungen und
Lésung technischer Probleme. Einsicht in Méglichkeiten und Grenzen
der symbolischen KI.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben/Kleinprojekte
Modulprifung mindestens 50% der erzielbaren Punkte erreicht

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (120min) oder mdl. Prifung (30min) zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fur das Modul:
Kenntnisse der Theoretischen Informatik sowie der Logik

Empfohlene Literatur Ginsberg, M.L., Essentials of Artificial Intelligence, Morgan Kaufmann,
San Mateo, CA, 1993.
Gorz, G., Rollinger, C.-R., Schneeberger, J. (Hrsg.): Handbuch der
Kunstlichen Intelligenz, Oldenbourg Verlag, Miinchen, 2000.
Russel, S., Norvig, P., Artificial Intelligence, A Modern Approach,
Prentice Hall Series in Al, 2nd edition, 2003.
Sowa, J.F., Knowledge Representation: Logical, Philosophical, and
Computational Foundations, Brooks/Cole, Thomson Learning, Pacific
Grove, CA, 2000.
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Modul FMI-IN0018 Einfuhrung in die Theorie kunstlicher Neuronaler Netze

Modulcode FMI-INOO18

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Theorie kiinstlicher Neuronaler Netze
Modultitel (englisch) Introduction to Artificial Neural Networks
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein

Voraussetzung fur die Zulassung Bachelor-Studiengénge:

zum Modul - FMI-IN0013 Diskrete Strukturen |

- FMI-INO014 Diskrete Strukturen I

- FMI-MAO0022 Lineare Algebra

- FMI-MA0017 Grundlagen der Analysis

- FMI-MAO0O007 Einfuhrung in die Wahrscheinlichkeitstheorie
Master-Studiengange:

keine

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse der Praktischen und Theoretischen Informatik
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir das Anwendungsfach Computational Neuroscience im
oder Wahlmodul) B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (INT) fiir den B.Sc. Informatik (zusatzliches
Lehrangebot)

Wabhlpflichtmodul (INT) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
(zusétzliches Lehrangebot)

Wahlpflichtmodul fir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (INT, KIME) fir den M.Sc. Informatik

Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3V + 1U (mit Kleinprojekten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden behandelt

e Grundlagen des Konnektionismus,

» wesentliche Architekturen und Lernverfahren Neuronaler Netze sowie
deren algorithmische Komplexitat,

« uniiberwachte Neuronale Netze und selbstorganisierende Karten,

» Verfahren zur Strukturoptimierung von Neuronalen Netzen.

Neben theoretischen werden auch praktische Ubungen mit Hilfe von
MATLAB durchgefiihrt.

Lern- und Qualifikationsziele » Solide Kenntnis der Grundlagen kiinstlicher neuronaler Netze
aus der Sicht der Informatik (neuronale Netze als informatische
Verarbeitungsmodelle).
» Fahigkeit, neuronale Netze zur Lésung uniblicher Probleme oder
widersprichlicher Spezifikationen einzusetzen und die Qualitat der so
gefundenen Lésungen einzuschéatzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben/Kleinprojekte
Modulprifung Mindestens 50% der erzielbaren Punkte erreicht

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (120min) oder mdl. Priifung (30min) zur Vorlesung/Ubung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Leistungspunkte: 6 LP
fiir Studenten des B.Sc. Angewandte Informatik mit Anwendungsfach
Computational Neuroscience entfallen davon je 3 Punkte auf das
Anwendungsfach und 3 Punkte auf den Wahlpflichtbereich INT

Empfohlene Literatur Hagan, M.T., Demuth, H.B., Beale, M.H., Neural Network Design, PWS
Publishing Company, Boston, MA, 1995.

Nilsson, N.J., The Mathematical Foundations of Learning Machines,
Morgan Kaufmann, San Francisco, 1990.

Parberry, 1., Circuit Complexity and Neural Networks, MIT-Press,
Cambridge, MA, 1994.

Rojas, R., Theorie der neuronalen Netze, Springer-Verlag, Berlin, 1991.

Unterrichtssprache
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Modul FMI-INO020 Geratetreiber

Modulcode FMI-INO020

Modultitel (deutsch) Geratetreiber

Modultitel (englisch) Device Drivers

Modul-Verantwortliche/r Wolfgang Koch

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete » Kenntnisse der Programmierung in C oder C# oder Java
Vorkenntnisse * FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen Informatik

* FMI-INOO55 Systemsoftware

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (PAR) fir den M.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul fiir den M.Sc. Bioinformatik (Bereich Informatik)
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Mathematik (Nebenfach Informatik)
Wahlpflichtmodul fiir das Lehramt Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V+20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Treiber, Geratesteuerung, Kernelmodule, Linux: Kernelmodul-Treiber,
Windows: WDM- bzw. WDF- Kernel Mode Treiber, Compilieren, Laden
und Entladen von Treibern, Einfache Funktions-Treiber, Offnen, Lesen,
Schreiben, Erweiterte Funktions-Treiber, 10-Control, Timer,
Synchronisation, Hardware-Management, Blockierende Treiber,
Interrupts, Bottom Half, Plug und Play

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von theoretischen Kenntnissen tber Geratetreiber und
Fahigkeiten, einfache Treiber selbst zu schreiben. Befahigung zur
Zusammenarbeit mit Hardwareentwicklern

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anfertigung eines kleinen Projektes
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Projektbericht
Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung

Zusétzliche Informationen zum Modul
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Modul FMI-IN0021 Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme

Modulcode FMI-INOO21

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme
Modultitel (englisch) Foundations of Information- and Softwaresystems
Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries, Klaus Kiispert, Wilhelm Rossak
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete » Kenntnisse in objektorientierter Programmierung
Vorkenntnisse » Kenntnisse in Algorithmen und Datenstrukturen

» Kenntnisse in Grundlagen des Systementwurfs

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (SWS) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fir den B.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik
Wahlpflichtmodul (Software- und Informationssysteme) fur das Lehramt
Informatik Gymnasium
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden zu gleichen Teilen grundlegende Inhalte aus folgenden
Bereichen vorgestellt:
- Verteilte Systeme: Kommunikation, Prozesse, Naming, Replikation und
Konsistenz, Entwicklung
- Datenbanken
- Softwaretechnik: Lebenszyklen in der Praxis (V-Modell et al.), logische
Systemmodellierung fur kleine und mittlere Informationssysteme (UML &
DFDs), System- und Abnahmetest
(Aufbauend auf Modultests), Architektur von Informationssystemen).

Die Schwerpunkte liegen auf dem Uberblick tiber die eng verzahnten
eilbereiche, deren Integration und Zusammenspiel, sowie in der chaffung
einer Basis zur weiteren Vertiefung und Spezialisierung.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegende Theorie und Elemente der
praktischen Anwendung in der Entwicklung und Strukturierung von
Informations- und Softwaresystemen. Sie erwerben grundlegende
Fertigkeiten im Umgang mit gangigen Methoden und Werkzeugen.
Die Integration der Teilbereiche in ihren Abhéngigkeiten wird als
Schlusselkompetenz angestrebt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Zulassungsvoraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an den
Modulpriifung Ubungen.
Leistungskriterien sind dafiir die aktive Mitarbeit in den Ubungen sowie
die erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsaufgaben. Diese Kriterien
werden zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten prazisiert.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul
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Modul FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen Informatik

Modulcode FMI-INO022

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Technischen Informatik
Modultitel (englisch) Principles of computer hardware
Modul-Verantwortliche/r Martin Blicker, Wolfgang Koch
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Pflichtmodul fir das Lehramt Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Erweiterungsfach
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergéanzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik
(wenn noch nicht im Bachelor-Studium belegt)

Wahlpflichtmodul (Informatik + ASQ) fur den M.Sc.
Wirtschaftsmathematik (wenn noch nicht im Bachelor-Studium belegt)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte » Zahlen- und Informationsdarstellung
» Schaltalgebra
» Programmierbare Logikbausteine
» Asynchrone und synchrone Schaltwerke
* Struktur und Funktionsweise eines Rechners
» Datenlbertragung
» Hardwarebeschreibungssprachen
» Halbleiterbauelemente

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von Kenntnissen im hardwarenahen Bereich.

Die Studierenden erwerben die Fahigkeit, Zahlen im Rechner
darzustellen, mit Codes zu arbeiten und Codes zu bewerten.

Sie erlernen Schaltfunktionen zu erstellen und in Hardware umzusetzen.
Durch das Erlernen der Beschreibungssprache VHDL kdnnen
Hardwarebausteine beschrieben, simuliert und getestet werden.

Die Studierenden erhalten die Fahigkeit, einfache Bauelement wie Diode
und Transistor fiir den Schaltungsentwurf einzusetzen.
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Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche oder schriftliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul LA Informatik: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote
aufgenommen
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Modul FMI-IN0027 Ingenieurmalige Softwareentwicklung

Modulcode FMI-INOO27

Modultitel (deutsch) Ingenieurmafige Softwareentwicklung

Modultitel (englisch) Softwareengineering

Modul-Verantwortliche/r Wilhelm Rossak, Wolfram Amme

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-IN0021 (Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme)
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlene Vorkenntnisse fir das Modul:

Vorkenntnisse « Kenntnisse in objektorientierter Programmierung

» Kenntnisse in Algorithmen und Datenstrukturen
* Modul mit vergleichbarem Inhalt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V + 2 Projekt

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Softwareengineering mit Schwerpunkt auf den frihen Phasen und der
Systemmodellierung:

» Fortgeschrittene SW-Lebenszyklen (Spirale, Prototyping, etc.),

» Methoden und Werkzeuge der SW-Entwicklung und Modellierung
(UML vertieft, evtl. EPKSs.) in der Anforderungsanalyse
und im (System-)Entwurf,

» Entwurfsmuster und Systemarchitekturen,

» SW-Qualitatssicherung (Schwerpunkt Peer-Reviews und
Qualitatsmerkmale),

» Kostenschatzung fur Software,

» teamorientiertes Arbeiten,

« technische Projektsteuerung und strukturierter Kundenkontakt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Theorie und die praktischen Umsetzung
der ingenieurméRigen Entwicklung von groReren Softwaresystemen.
Sie erwerben industriestarke Fertigkeiten im Umgang mit gangigen
Methoden und Werkzeugen der SWE.

Im Projekt werden Kompetenzen zur Arbeit als Peer im Team, als
Teamleader und im Umgang mit fachfremden Kunden erarbeitet.
Beféhigungsziele:

- Kenntnisse und Fertigkeiten im Software Engineering

- Kenntnisse tUber und Umgang mit Entwicklungswerkzeugen

- Anwendung erworbener Kenntnisse auf ein Anwendungsfach,
interdisziplindres Denken

- Einblick in ein Anwendungsgebiet

- Grundlegende Kenntnisse in der IT-Sicherheit

- Kenntnisse in Projektmanagement, Projektorganisation, und
Verwaltung von Ressourcen sowie Zeitmanagement

- Schriftliche und mindliche Prasentation von Arbeitsergebnissen
- Kommunikationsbereitschaft, Kommunikationsfahigkeit, Teamféahigkeit

Voraussetzung fur die Zulassung zur - 50% der erreichbaren Punkte aus dem Projekt
Modulprifung - Alle Meilensteine im Projekt abgeschlossen

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur lan Sommerville: Software Engineering, Pearson Studium, 2007.
Helmut Balzert: Lehrbuch der Softwaretechnik — Softwareentwicklung,
Spektrum Vlg, 2000.
Helmut Balzert: Lehrbuch der Softwaretechnik — Softwaremanagement,
Spektrum Vlg, 2008.
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Modul FMI-IN0028 Komplexitatstheorie - 6 LP

Modulcode FMI-INO028

Modultitel (deutsch) Komplexitatstheorie - 6 LP

Modultitel (englisch) Computational Complexity - 6 CP

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk, Jorg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete * FMI-INOOO1 Algorithmen und Datenstrukturen

Vorkenntnisse * FMI-INOOO5 Automaten und Berechenbarkeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- « Wabhlpflichtmodul (TIA; ALG) fir den M.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) » Wahlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik

» Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik,
Nebenfach Informatik) fur den M.Sc. Mathematik

» Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften,
Schwerpunkt IMS

* Wahlpflichtmodul fur den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusétzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 5VvU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 105 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in die strukturelle Komplexitatstheorie mit den Themen

» Komplexitadtsmafe und -klassen
* Hierarchiesatze
* Reduzierbarkeit, Harte und Vollstandigkeit

Weitere Themen sind beispielsweise

» Polynomialzeithierarchie und Orakel

» Komplexitatsklassen fiir probabilistische Berechnungen
» Komplexitatsklassen fiir parallele Berechnungen

» Approximierbarkeit

Lern- und Qualifikationsziele » Vertiefte Kenntnisse in Theoretischer Informatik und der quantitativen
Grenzen der Berechenbarkeit.
» Befahigung zur komplexitéatstheoretischen Einordnung konkreter
Berechnungsprobleme.
* Einsicht in die PvsNP Frage und damit verknupfter Thematiken.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)
Empfohlene Literatur Christos. H. Papadimitriou: Computational Complexity, Addison-Wesley.

Ingo Wegener: Komplexitatstheorie, Springer.
A. Meier, H. Vollmer: Komplexitat von Algorithmen, Lehmanns Media
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Modul FMI-INOO30 Kryptologie

Modulcode FMI-INOO30

Modultitel (deutsch) Kryptologie

Modultitel (englisch) Cryptology

Modul-Verantwortliche/r Jorg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (TIA) fur den B.Sc. Informatik (Version 2008)
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (TIA, Ubergreifende Inhalte Ma/Inf) fiir den B.Sc.

Informatik (Version 2014)
Wabhlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Angewandte Informatik

Wahlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik/
Theor. Informatik, Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Algorithmik) fir das Lehramt Informatik Gymnasium
Wabhlpflichtmodul (Algorithmik) fir das Lehramt Informatik Regelschule

Wahlpflichtmodul (Informatik) fir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften
(Schwerpunkt IMS)

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots unregelmaRig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 VU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Behandlung klassischer und moderner Methoden und Techniken
der Datenver- und -entschlisselung zum Erreichen eines
Grundverstandnisses der Kernthemen der Kryptologie;
Einzelne Themen sind beispielsweise
- Klassische Verschliisselungen
- Moderne Public-Key-Verfahren
- Digitale Signaturen und Identifikationen

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnis mathematisch sicherer
Verschlisselungsverfahren und kryptologischer Protokolle. Befahigung
zur Analyse von Protokollen bei symmetrischen und asymmetrischen
Verschlisselungsverfahren. Einsicht in die Grenzen perfekter Sicherheit.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul zahlentheoretische Grundlagen

Empfohlene Literatur Dietmar Watjen: Kryptographie, Spektrum Akademischer Verlag.
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Modul FMI-IN0O031 Komplexitatstheorie - 3 LP

Modulcode FMI-INOO31

Modultitel (deutsch) Komplexitatstheorie - 3 LP

Modultitel (englisch) Computational Complexity

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk, Jorg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INOOO1 Algorithmen und Datenstrukturen

Vorkenntnisse FMI-INOOO5 Automaten und Berechenbarkeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (TIA, ALG) fur den M.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (Bereich Informatik) fur den M.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik,
Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS

Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusétzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2VU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in die Komplexitatstheorie mit den Themen
- Komplexitadtsmale und -klassen
- Hierarchiesatze
- Reduzierbarkeit, Harte und Vollstandigkeit

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse in Theoretischer Informatik und den quantitativen Grenzen
der Berechenbarkeit.
Einsicht in die PvsNP Frage und damit verkniipfte Thematiken.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Empfohlene Literatur Christos H. Papadimitriou: Computational Complexity, Addison-Wesley.
A. Meier, H. Vollmer: Komplexitat von Algorithmen, Lehmanns Media
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Modul FMI-INOO33 Logiksysteme

Modulcode FMI-INOO33
Modultitel (deutsch) Logiksysteme
Modultitel (englisch) Logical Systems
Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (TIA) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik,
Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik
Wahlpflichtfach (Algorithmik) fur das Lehramt Informatik Gymnasium
Wabhlpflichtfach (Algorithmik) fur das Lehramt Informatik Regelschule
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtfach fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots unregelmaRig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4V/U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h
(einschl. Priafungsvorbereitungen)
Inhalte Logik wird unter dem Aspekt der Ausdrucksfahigkeit betrachtet. Es

werden verschiedene logische Systeme vorgestellt. Es wird gezeigt,
wiesich Probleme aus der Informatik in diesen Systemen beschreiben
und algorithmisch bearbeiten lassen. Betrachtete Systeme sind z.B.
Aussagenund

Pradikatenlogik, Hornlogik, Modallogik, Temporallogik oder
intuitionistische Logik.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis von verschiedenen Logiken und Algorithmen zum L&sen von
Fragestellungen darin; Befahigung zum Modellieren von Fragestellungen
der Informatik in passenden Logiken; Einsicht in Korrektheits- und
Vollstandigkeitsbeweise.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Die Kriterien (z.B. 50% der erreichbaren Punkte aus den
Modulprifung Ubungsaufgaben) werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Abschlussprifung: Klausur oder miindliche Priifung. Die
Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fur das Modul: FMI-IN0O013 (Diskrete
Strukturen 1): Grundlagen der Aussagenlogik

Haufigkeit des Angebots (Zyklus): mindestens alle drei Jahre

Empfohlene Literatur Kreuzer, Kihling: Logik fur Informatiker, Pearson Studium, 2008
Nerode, Share: Logic for Applications. Springer, 1997
Huth, Ryan: Logic in Computer Science Cambrigde University Press,
2004
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Modul FMI-IN0O036 Mustererkennung

Modulcode FMI-INOO36

Modultitel (deutsch) Mustererkennung

Modultitel (englisch) Pattern Recognition
Modul-Verantwortliche/r Ernst Gunter Schukat-Talamazzini
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (INT) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (INT) fir den M.Sc. Informatik

Wabhlpflichtmodul (Informatik oder bioinformatisch relevante Informatik)
fur den M.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Computational and Data
Science

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Intelligente Systeme) fiir das Lehramt Informatik
Gymnasium

Wabhlpflichtmodul (Intelligente Systeme) fur das Lehramt Informatik
Regelschule

Wahlpflichtmodul fir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 3V + 1 U (mit Projektanteil)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Einfihrung in die Methoden der Mustererkennung zur

maschinellen Modellierung und Simulation komplexer
Informationsverarbeitungsprozesse, wie sie insbesondere bei der
Wahrnehmung und Auswertung visueller, akustischer oder taktiler
Sinneseindriicke durch den Menschen auftreten.
Diskretisierung/Filterung/Normierung; Merkmalauswahl und
Merkmaltransformation; statistische, diskriminative und
nichtparametrische Klassifikatoren; uniiberwachtes Lernen; Zeitreihen
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Lern- und Qualifikationsziele Umfassendes Verstandnis von Musteranalysetechniken und deren
fachiibergreifendem Einsatz und Nutzen

Einblick in einschlagige Anwendungsgebiete der Mustererkennung
Vertiefte Kenntnisse des Gebietes ,Numerische Klassifikatoren"
Fahigkeit Modelle und Systeme der Mustererkennung zu entwickeln

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben
Modulprufung Mindestens 50% der erzielbaren Punkte erreicht

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (120min) oder mindliche Prifung (30min) zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fir das Modul:
FMI-INOO70 (Grundlagen der Modellierung und Programmierung) oder
FMI-INO040 (Grundlagen
der Modellierung und Programmierung (Grundteil)) oder FMI-IN0O025
(Strukturiertes Programmieren
fur Bioinformatiker)
FMI-INO0O1 (Algorithmen und Datenstrukturen)
FMI-INOOO5 (Automaten und Berechenbarkeit) oder FMI-INOO06
(Berechenbarkeit und Komplexitét)

Empfohlene Literatur Niemann, Heinrich: Pattern Analysis and Understanding, Springer 1990.
Duda, Richard; Hart, Peter; Stork,Dave: Pattern Classification, Wiley
2001.
Bishop, Christopher: Pattern Recognition and Machine Learning,
Springer 2006.
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Modul FMI-INOO37 Parallele und Eingebettete Systeme

Modulcode FMI-INOO37

Modultitel (deutsch) Parallele und Eingebettete Systeme

Modultitel (englisch) Parallel and Embedded Systems

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete - Kenntnisse Aufbau und Funktion von Rechnern (Rechnerstrukturen)
Vorkenntnisse - Kenntnisse Grundlagen der Technischen Informatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Das Modul wird ab dem SoSe 2014 nicht mehr angeboten!
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul (PAR) fur den B.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (PAR) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fur das Lehramt Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V +20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte - Einflhrung in Parallelrechnerarchitekturen
- Einflhrung in Parallelisierungsstrategien
- Grundziige der Programmierung Speicher- und
Nachrichtengekoppelter
Systeme
- Einflhrung in Grid Computing
- Netzwerke fiir Parallele und Verteilte Systeme
- Aufbau und Funktionsweise von Eingebetteten Systemen
- Architektur von Spezialprozessoren (DSPs, FPGASs, ASICs)
- Programmierung Eingebetteter Systeme
- Hardware/Software-Codesign
- Intellectual Properties
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Architektur und die Funktionsweise
paralleler Rechner und moderner Prozessoren. Sie lernen in den
Ubungen, wie man parallele Architekturen entwickelt und wenden
dieses Wissen mit Standard-Programmierumgebungen (MPI und
OpenMP) an.
Sie verstehen die Unterschiede und Gemeinsamkeiten klassischer
paralleler Systeme zur Architektur und Funktionsweise von
Eingebetteten Systemen. Sie erfahren wie Eingebettete Systeme in
engem Zusammenspiel zwischen Hard- und Software entworfen werden,

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung zur Vorlesung und Ubung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird nicht mehr angeboten!
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Modul FMI-INOO38 Phanomene der Rechnerarithmetik

Modulcode FMI-INOO38

Modultitel (deutsch) Phanomene der Rechnerarithmetik
Modultitel (englisch) Experiences in Computer Arithmetic
Modul-Verantwortliche/r Eberhard Zehendner
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (PAR) fir den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (PAR) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 V (mit integrierten Ubungen und Gruppenarbeit)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Maschinenarithmetik im Unterschied zu idealer Arithmetik.

Unerwartetes Verhalten rechnerarithmetischer Ablaufe.

Strategien zur Vermeidung oder Milderung von Fehlersituationen.
Arithmetik in spezifischen Anwendungen.

Alle Phanomene werden an weit verbreiteten informationstechnischen
Systemen und Situationen (Taschenrechner, PC, PDA, Mobilfunkgerate,
Tabellenkalkulation, Wahrungsumrechnung, Computergrafik, Text- und
Formelsatz, Computer-Algebra-Systeme, Programmiersprachen, ...)
demonstriert und den Studierenden in Selbststudium und Gruppenarbeit
praktisch erfahrbar gemacht.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die umfassende Prasenz von
Rechnerarithmetik in informationstechnischen Systemen (Gerate des
taglichen Gebrauchs, Anwendungssoftware, Programmiersprachen) und
haben prinzipielle Grenzen von Rechnerarithmetik praktisch erfahren.
Sie sind zur experi-mentellen Analyse der Rechnerarithmetik realer
Systeme, zum Aufbau eines schliissigen theoretischen Modells und
zu eigenstandiger Ableitung verlasslicher Rechenregeln in einer
Rechnerarithmetik fahig. Sie verfigen tber ein Repertoire von Methoden
zur gezielten Beherrschung einer vorgegebenen rechner-arithmetischen
Situation.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  mundliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-INO039 Experimentelle Hardware-Projekte

Modulcode FMI-INO039

Modultitel (deutsch) Experimentelle Hardware-Projekte

Modultitel (englisch) Experimental Hardware Projects
Modul-Verantwortliche/r Martin Blicker, Wolfgang Koch

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen Informatik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Praktische Ubungen aus allen Bereichen der technischen Informatik
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben die Fahigkeit, kleine Aufgabenstellungen aus

den Bereichen

» Schaltfunktionen
e Prozessoren

» Datenubertragung
o Parallelitat

* MOS-Transistoren

zu l6sen und in konkrete Hardware umzusetzen.

Diese Aufgabenstellungen werden in Gruppen bearbeitet, so dass
erfolgreiches Teamwork ein weiteres Ziel ist.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an den angebotenen Versuchen
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von < Erfolgreiche Teilnahme an den angebotenen Versuchen
Leistungspunkten (Prifungsform) (Durchfiihrung des Versuchs, Abgabe eines ausreichenden Protokolls
pro Versuch, erfolgreiche Teilnahme an einem Kolloquium pro
Versuch)
« Die Priifung kann nur durch die Wiederholung des gesamten Moduls
wiederholt werden

Stand (Druck) 22.09.2017 Seite 47 von 121



Seite 48 von 121 Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach

Modul FMI-IN0O041 Objektorientierte Programmierung

Modulcode FMI-INOO41

Modultitel (deutsch) Objektorientierte Programmierung

Modultitel (englisch) Objectoriented Programming

Modul-Verantwortliche/r Wolfram Amme

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN0025 Grundlagen informatischer Problemlésung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Angewandte Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Mathematik/Informatik/Wiwi) fiir den B.Sc.
Wirtschaftsmathematik

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fur den M.Sc. Wirtschaftsmathematik

Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Gymnasium
Erweiterungsstudium

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V+1U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Zentrales Thema der Vorlesung ist die Behandlung objektorientierter
Programmierkonzepte (wie Klassen, Objekte, Felder, Methoden,
Vererbung, Schnittstellen, generische Programmierung, etc.). Neben der
allgemeinen Betrachtung wird in der Vorlesung zudem die Realisierung
der Konzepte in modernen, gegenwartig verwendeten, objektorientierten
Programmiersprachen vorgestellt. Weitere Teile der Vorlesung
behandeln vertieft objektorientierte Modellierungstechniken sowie
Aspekte des nebenlaufigen objektorientierten Programmentwurfs.

Lern- und Qualifikationsziele Grundkenntnisse objektorientierter Programmierkonzepte und
deren Anwendbarkeit, Beherrschen einer objektorientierten
Programmiersprache, Fahigkeit zur objektorientierten Modellierung,
Grundverstandnis fur nebenlédufige Programmausfihrungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50% der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Niemeyer, Peck: Learning Java. O Reilly Verlag. 2005.
Middendorf, Singer, Heid: Java: Programmierhandbuch und Referenz fiir
die Java-2-Plattform. dpunkt.verlag. 2002.
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Modul FMI-IN0O043 Praktische Ubungen zur Praktischen Informatik

Modulcode FMI-INO043

Modultitel (deutsch) Praktische Ubungen zur Praktischen Informatik
Modultitel (englisch) Labs for Computer Science
Modul-Verantwortliche/r Wolfram Amme

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Pflichtmodul fir das Lehramt Informatik
Pflichtmodul fir das Lehramt Informatik Erweiterungsfach
Wahlpflichtmodul fir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In den Projektarbeiten soll der Student ein umfassendes
interaktives Softwaresystem in der Programmiersprache Java unter
Verwendung héherer Programmierkonzepte (wie generischen
Daten- und Programmstrukturen, GUI-Realisierung, Threads,
Socketprogrammierung, etc.) erstellen.
Die Durchfihrung der Projektarbeiten wird durch Projektsitzungen
begleitet, welche teilweise in Vorlesungsform durchgefiihrt werden und
den Studenten an die Projektaufgabe heranfiihren.

Lern- und Qualifikationsziele Realisierung einer vollstandigen interaktiven Programmanwendung unter
Verwendung von héheren Programmkonstrukten

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreiche Bearbeitung der im Projekt zu realisierenden Teilaufgaben.
Leistungspunkten (Prifungsform) Die Prufung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls
wiederholt werden.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fur das Modul:
- FMI-INO070 (Grundlagen der Modellierung und Programmierung)
zw. FMI-INO040 (Grundlagen der Modellierung und Programmierung
(Grundteil))
- FMI-IN0041 (Objektorientierte Programmierung)
- Kenntnisse in der Programmiersprache Java

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen

Empfohlene Literatur Ullenboom: Java ist auch eine Insel. Galileo Computing. 2005.
Niemeyer, Peck: Learning Java. O"Reilly Verlag. 2005.
Middendorf, Singer, Heid: Java: Programmierhandbuch und Referenz fiir
die Java-2-Plattform. dpunkt.verlag. 2002.
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Modul FMI-INOO44 Projekt Intelligente Systeme

Modulcode FMI-INOO44

Modultitel (deutsch) Projekt Intelligente Systeme

Modultitel (englisch) Project Intelligent Systems

Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler (Vertreter Erik Rodner)

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete - FMI-IN0O046 (Rechnersehen 1) oder FMI-INO036 (Mustererkennung)
Vorkenntnisse oder FMI-INOO17 (Einfuhrung in die Klnstliche Intelligenz)

- Kenntnisse in der Programmiersprache C/C++

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Realisierung von Kleinprojekten (in der Regel
5) aus dem Bereich der 2-D Bildverarbeitung, der Mustererkennung
oder der Kinstlichen Intelligenz. Die Entwicklung erfolgt in dem am
Lehrstuhl vorhandenen Bildverarbeitungssystem ICE in C/C++. Die
entwickelten Programme sollen systematisch evaluiert und bewertet und
in Projeketberichten vorgestellt werden. Eines der Projekte wird sich mit
Bildverarbeitung auf eingebetteten Systemen beschéftigen (Sony AIBO
Roboterhunde).

In der Présenzzeit sollen Ideen zur Realisierung erarbeitet, vorgestellt,
getestet und bewertet werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage die in der Lehrveranstaltungen IS
(Digitale Bildverarbeitung, Mustererkennung, Kinstliche Intelligenz)
kennengelernten Techniken anzuwenden, um kleinere Systeme in
einer hdheren Programmiersprache umzusetzen, zu testen und zu
evaluieren. Dabei liegt der Schwerpunkt darauf, die Probleme mit
realen Sensordaten zu vermitteln sowie die Anpassung der Verfahren
an den Umgang mit verrauschten, nicht-idealen Daten. Des Weiteren
erlangen Studierende Erfahrung in Projektarbeit im Bereich IIS
und besitzen Erfahrung in der Anwendung von zugehdérigen Tools
(Entwicklungsumgebungen, Debugger, etc.). Speziell fur die in der
Industrie haufig auftretenden eingebetteten Systemen, erlernen die
Studierenden den Ressourcen schonenden Umgang bei der Entwicklung
von Verfahren sowie das Arbeiten mit einem eingeschrankten Umfang
an Datentypen und Rechenleistung.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von - Erfolgreicher Abschluss von mind. 60% der Kleinprojekte und Abgabe
Leistungspunkten (Prifungsform) von Projektberichten zu allen Kleinprojekten
- Die Prifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls
wiederholt werden
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Modul FMI-INO046 Rechnersehen |

Modulcode FMI-INO046

Modultitel (deutsch) Rechnersehen |

Modultitel (englisch) Computer Vision |
Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler (Vertreter Erik Rodner)
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (INT) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (INT) fir den M.Sc. Informatik (auf Antrag)

Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Computational and Data Science

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Bilddatenstrukturen, Mathematische Beschreibung und Schatzung von
Storprozessen, Theorie linearer Systeme, Bildvorverarbeitung und
-verbesserung im Ortsbereich, Fourieranalyse, Bildvorverarbeitung und
-verbesserung im Frequenzbereich, Nicht-lineare Filter,
Farbbildverarbeitung, Multiskalenanalyse, einfache Bildmerkmale und
deren Extraktion, Segmentierung (Linien, Regionen, Textur), Grundlagen
der Bewegungsberechnung, Grundlagen der 2-D Objekterkennung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende mathematische Methoden
und Techniken der digitalen Bildverarbeitung um Verfahren zur
Bildverbesserung, Extraktion von 2D Information aus Bildern sowie
deren Interpretation zu realisieren. Die Studierenden sind ebenfalls
in der Lage kommerzielle Tools (MATLAB) zu nutzen, um einfache
Systeme zur Verarbeitung und Interpretation von Bildinformation zu
implementieren. Studierende erhalten damit Einblick, wie intelligente
Systeme von Kameras aufge-nommene Daten verarbeiten und
interpretieren kdnnen.

Im Bereich der Master-Studiengange werden im Rahmen der
Ubungsserien Einblicke in die theoretischen Grundlagen der
vorgestellten Verfahren anhand spezieller Ubungsaufgaben gegeben.

Seite 54 von 121 Stand (Druck) 22.09.2017



Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach Seite 55 von 121

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 60 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.) oder miindliche Prifung

Leistungspunkten (Prufungsform)  Abgestufte (Priifungs-)Anforderungen beriicksichtigen das von Bachelor
und Masterstudierenden jeweils erwartbare Leistungsniveau.

Empfohlene Literatur Gonzalez, Woods: Digital Image Processing. Prentice Hall. 2002.
Toénnies: Grundlagen der Bildverarbeitung. Pearson. 2005.
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Modul FMI-INO047 Rechnerstrukturen

Modulcode FMI-INOO47

Modultitel (deutsch) Rechnerstrukturen

Modultitel (englisch) Computer architecture

Modul-Verantwortliche/r David Neuh&user

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen Informatik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (PAR) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik, bioinf. relevante Informatik) fiir den
M.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Wirtschaftsmathematik
Wabhlpflichtmodul fur das Lehramt Informatik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte » Geschichte der Rechnerarchitektur
» Formale Entwurfsmethoden
* Prozessoren
» Funktionsweise von Speichern
e Externe Geréate
 Leistungsbewertung und Fehlertoleranz
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Lern- und Qualifikationsziele

« Erwerb von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der
Rechnerarchitektur.

« Die Studierenden erwerben Fahigkeiten zum Verstehen der
Funktionsweise unterschiedlicher, auch paralleler, Prozessoren.

« Sie erlernen unterschiedliche Beschreibungsméglichkeiten fur
Hardware und deren Einsatzgebiete.

« Die Funktionsweise von Speichern und Speicherhierarchien ist ein
weiteres Ziel.

* AbschlieRBend lernen die Studierenden unterschiedliche
Bewertungsmdglichkeiten kennen und setzen sie zur Bewertung von
Komponenten und Rechnern ein.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Die Kriterien ( z.B. aktive Mitarbeit in den Ubungen, 50 % der
erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben, Bestehen einer
Zulassungsklausur) werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

mindliche Prifung oder Klausur
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Modul FMI-INO049 Seminar Rechnersehen

Modulcode FMI-INO049

Modultitel (deutsch) Seminar Rechnersehen

Modultitel (englisch) Seminar Computer Vision

Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler (Vertreter Erik Rodner)

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SEM) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (SEM) firr den B.Sc. Angewandte Informatik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar behandelt wechselnde, fachliche Themen aus dem Bereich|
der Digitalen Bildverarbeitung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage anhand von Literaturdatenbanken
und anderen Quellen Material zu einem vorgegebenen Thema zu
erschliel3en, englische Originalliteratur zu grundlegenden Themen aus
dem Bereich digitaler Bildverarbeitung zu lesen (und zu verstehen), vor
einem Fachpublikum einen Vortrag zu einem wissenschaftlichen Thema
zu entwerfen (also auch didaktisch richtig zu gestalten) und ihn unter
Einsatz ublicher Medien abzuhalten. Aul3erdem sollen sie die Féhigkeit
nachweisen an Diskussionen zu einem wissenschaftlichen Vortrag
beizutragen und Texte im Umfang von ca. 10 - 20 Seiten zu verfassen,
i.d.R. zur Erklarung technischer Sachverhalte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-INO050 Seminar Theoretische Informatik/Algorithmik

Modulcode FMI-INOO50

Modultitel (deutsch) Seminar Theoretische Informatik/Algorithmik

Modultitel (englisch) Seminar Algorithmics

Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen, Martin Mundhenk

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SEM) fiir den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (SEM) firr den B.Sc. Angewandte Informatik

Wabhlpflichtmodul (Vertiefung Algorithmik) fiir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 S (die Zahl der Teilnehmer ist beschrankt)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Themen der Theoretischen Informatik und Algorithmik

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, selbstandige Beschaftigung mit einem ausgewahlten
wissenschaftlichen Thema; Kompetenz in mindlicher und schriftlicher
Prasentation

Voraussetzung fur die Zulassung zur Vortrag einschlieRlich einer schriftlichen Ausarbeitung; regelmafige
Modulprifung Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung fur die Vergabe von  Die Prifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls
Leistungspunkten (Prifungsform) wiederholt werden.
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Modul FMI-IN0051 Softwareentwicklungsprojekt |

Modulcode FMI-INOO51

Modultitel (deutsch) Softwareentwicklungsprojekt |

Modultitel (englisch) Project in applied Softwaredevelopment

Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries, Klaus Kiispert, Wilhelm Rossak

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-IN0021 Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO027 IngenieurmaRige Softwareentwicklung oder FMI-INOO60
Vorkenntnisse Verteilte Systeme

FMI-INOO08 Datenbanksysteme |

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul (SWS) fir den B.Sc. Angewandte Informatik

Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS

Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V + 4P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Softwareentwicklung mit Schwerpunkt auf der praktischen Umsetzung
im realen Projekt auf einem Anwendungsgebiet (z.B. eCommerce,
eGovernment, eHealth, Computerlinguistik, etc.).

In der Vorlesung Vertiefung der Kenntnisse im aktuellen
Anwendungsgebiet, wenn moglich mit externer Beteiligung aus der
Industrie oder Forschungs- und Projektpartnern.

Abstimmung mit dem gewdahlten Neben-, Anwendungs- bzw.
Ergénzungsfach wird forciert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die praktische Umsetzung der Entwicklung von
gréReren Softwaresystemen auf einem typischen Anwendungsgebiet
der (lokalen) IT-Industrie. Sie erwerben industriestarke Fertigkeiten
auf diesem Gebiet, aufbauend auf ihrer gewéhlten Spezialisierung.
Kompetenzen im Umgang mit Kunden, in der Prasentation von
Zwischenergebnissen, im Umgang mit Abweichungen von der
ursprunglichen Projektplanungund mit sozial anspruchsvollen
Situationen werden geschult:

Aktives Coaching in realen Situationen.

Befahigungsziele:

» Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten in der
Systementwicklung,angewandt im spezifischen Kundenprojekt

» Fahigkeit Modelle und Systeme selbststandig und situationsspezifisch
zu entwicklen, auch fir schwierige Probleme und widersprichliche
Spezifikationen

» Nachgewiesene Kompetenz im Umgang mit industriestarken
Techniken und Entwicklungswerkzeugen

» Kenntnisse in der integrierten IT-Sicherheit

» Vertiefter Einblick in ein (zuséatzliches) Anwendungsgebiet

* Nachgewiesene Kompetenz in Projektmanagement,
Projektorganisation, und Verwaltung von Ressourcen sowie
Zeitmanagement

* Professionelle schriftliche und miindliche Prasentation von
Arbeitsergebnissen

» Nachgewiesene Kommunikationsbereitschaft,
Kommunikationsfahigkeit, Teamfahigkeit und Teamfuhrung,
Transferkompetenz

» Erkenntnisse Uber den Zusammenhang von Informatik und
Gesellschaft

» Fahigkeit zur wissenschaftliche Arbeit und zum Wissenserwerb

Voraussetzung fur die Zulassung zur < 50% der erreichbaren Punkte aus dem Projekt
Modulprifung » Alle Meilensteine und Berichte im Projekt erfolgreich passiert

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder mundliche Prufung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus): bei Bedarf auch im Wintersemester

Empfohlene Literatur Je nach angebotenem Spezialgebiet
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Modul FMI-IN0052 Softwaretechnik Spezialisierung |

Modulcode FMI-INOO52

Modultitel (deutsch) Softwaretechnik Spezialisierung |

Modultitel (englisch) Softwareengineering Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Wilhelm Rossak, Wolfram Amme

Voraussetzung fur die Zulassung Bachelorstudiengange:

zum Modul FMI-IN0021 Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme
Masterstudiengange:
keine

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO027 IngenieurmaRige Softwareentwicklung

Vorkenntnisse MSc: Kenntnisse der Grundlagen der Informations- und
Softwaresysteme

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fur den B.Sc. Informatik (zuséatzliches Angebot)

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Wabhlpflichtmodul (SWS, KSS) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Wabhlpflichtmodul (Informatik, bioinformatisch relevante Informatik) fur
den M.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Aktuell ausgewahltes Spezialgebiet aus dem Themenbereich
Softwaretechnik in Zusammenarbeit mit laufender Forschung,
Industrieprojekten oder direkten Partnern aus der Industrie (z.B. direkt
reaktive Systeme, Peer-to-Peer Systeme, Workflow-Systeme, mobile
Agententechnologien, Programmiersprachen und Ubersetzerbau,
Programmierung mobiler Plattformen, etc.).
Methoden und Werkzeuge des Spezialgebietes werden projektartig
erarbeitet und durch Theorie erganzt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen ein Spezialgebiet der angewandten
Softwaretechnik und erwerben vor allem Kompetenz in der
Integration des bearbeiteten Spezialgebiets in die Gesamtstruktur der
Softwaretechnik und angewandten Systementwicklung.
Beféhigungsziele:

» Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten im Software Engineering

» Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit
Entwicklungswerkzeugen

 Vertiefter Einblick in ein Anwendungsgebiet

* Nachgewiesene Kompetenz in Projektmanagement und in der
Teamfiihrung

 Professionelle schriftliche und miindliche Prasentation von
Arbeitsergebnissen

» Nachgewiesene Kompetenz in der Kommunikation

* Nachgewiesene Transferkompetenz

e Erkenntnisse Uiber den Zusammenhang von Informatik und
Gesellschaft

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots: bei Bedarf auch im Wintersemester

Empfohlene Literatur Je nach angebotenem Spezialgebiet
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Modul FMI-INO053 Softwaretechnik Spezialisierung Il

Modulcode FMI-INOO53

Modultitel (deutsch) Softwaretechnik Spezialisierung Il

Modultitel (englisch) Softwareengineering Specialization I
Modul-Verantwortliche/r Wilhelm Rossak, Wolfram Amme

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO027 IngenieurmaRige Softwareentwicklung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fur den M.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik
Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots Wintersemester, ggf. auch Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aktuell ausgewahltes Spezialgebiet aus dem Themenbereich
Softwaretechnik in Zusammenarbeit mit laufender Forschung,
Industrieprojekten oder direkten Partnern aus der Industrie (z.B. direkt
reaktive Systeme, Peer-to- Peer Systeme, Workflow-Systeme, mobile
Agententechnologien, Programmiersprachen und Ubersetzerbau,
Programmierung mobiler Plattformen, etc.).

Methoden und Werkzeuge des Spezialgebietes werden in Theorie und
Praxis aufgearbeitet und in kleinerem Umfang eingeubt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen ein Spezialgebiet der angewandten
Softwaretechnik in fundierter Theorie und mit anteiliger Praxis. Sie
erwerben erste Fertigkeiten im Spezialbereich mit Blick auf typische
Anwendungsgebiete.

Befahigungsziele:

» Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten im Software Engineering

» Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit
Entwicklungswerkzeugen

 Detaillierte Anwendung erworbener Kenntnisse auf ein Spezialfach,
oder Anwendungsgebiet, interdisziplindres Denken

» Kompetenz in Projektmanagement, Projektorganisation, und
Verwaltung von Ressourcen sowie Zeitmanagement

 Schriftliche und mindliche Prasentation von Arbeitsergebnissen

» Kommunikationsbereitschaft, Kommunikationsfahigkeit, Teamféhigkeit

» Erkenntnisse Uber den Zusammenhang von Informatik und
Gesellschaft

 Einstieg in wissenschaftliche Arbeit, Transferkompetenz

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung zur Vorlesung und Ubung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Je nach angebotenem Spezialgebiet

Stand (Druck) 22.09.2017 Seite 65 von 121



Seite 66 von 121 Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach

Modul FMI-INOO55 Systemsoftware

Modulcode FMI-INOO55

Modultitel (deutsch) Systemsoftware

Modultitel (englisch) System Software

Modul-Verantwortliche/r Klaus Kispert

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundlagenkenntnisse der Informatik, die in den vorangegangenen
Vorkenntnisse Studiensemestern erworben wurden

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Informatik
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung vermittelt die wesentlichen Grundkonzepte, die sich in
moderner Systemsoftware/ allen modernen Betriebssystemen wieder
finden.

Dazu gehéren insbesondere Prozessverwaltung, Speicherverwaltung,
Ein-/Ausgabesysteme, Dateisysteme, verteilte Systeme, Sicherheit,
System Management, Kommunikation.

Neben der Vermittlung der konzeptuellen Grundlagen wird Wert auf den
Bezug zu konkreten Implementierungen in realen Systemumgebungen
gelegt. Dazu werden im jeweiligen Kontext auch die Besonderheiten und
Designschwerpunkte u.a.von Smartcard OSs, Windows Systemen, Unix
bzw. Linux oder auch z/OS angesprochen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (90 Min.) oder miuindliche Prufung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-INO0O57 TCP/IP

Modulcode FMI-INOO57

Modultitel (deutsch) TCP/IP

Modultitel (englisch) TCP/IP

Modul-Verantwortliche/r Martin Bucker, Volker Dérsing

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen Informatik
Vorkenntnisse FMI-IN0047 Rechnerstrukturen

FMI-INOO55 Systemsoftware

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (PAR) fur den B.Sc. Informatik
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (PAR) fur den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V (mit integrierter Ubung)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Prufungsvorbereitungen)
Inhalte « Kommunikationsprotokolle
¢ Protokollstapel
* Dienste
¢ Programmierung von LAN Netzen
* Internet

* Netzwerkanwendungen

Lern- und Qualifikationsziele » Kenntnisse der Funktionsweise von Rechnernetzen
e Methoden und Prinzipien der Kommunikation
* Methode zum Beherschen von Komplexitat
 Fertigkeiten im Umgang mit dem TCP/IP Protokoll
» Kompetenz zur Integration von Applikation und Kommunikation

Voraussetzung fir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  mundliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur - Computernetzwerke und Internets, 3. Auflage, Douglas Comer,
Pearson-Studium, Miinchen 2002
- Computernetzwerke, 3. Auflage, Andrew S. Tanenbaum, Pearson-
Studium, Minchen 2000
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Modul FMI-INOO58 Verteilte Systeme Spezialisierung |

Modulcode FMI-INOO58

Modultitel (deutsch) Verteilte Systeme Spezialisierung |

Modultitel (englisch) Distributed Systems Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BSc: FMI-INO021 (Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (SWS, zusétzliches Lehrangebot) fir den B.Sc.

oder Wahlmodul) Informatik
Wabhlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Wahlpflichtbereich 2) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (IMS) fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (SWS, KSS) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik
Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aktuell ausgewahltes Spezialgebiet aus dem Themenbereich verteilte
Systeme(z.B. Dienstorientierung, Portaltechnologie, etc.).
Methoden und Werkzeuge des Spezialgebietes werden projektartig
erarbeitet und durch Theorie erganzt.
Als Projekt kann eine theoretische Arbeit (schriftliche Ausarbeitung plus
Préasentation) oder eine praktische Arbeit (Implementierung) gewéhlt
werden.
Projektarbeiten sind sowohl als Einzel- als auch als Gruppenarbeiten
moglich.
Eine Differenzierung zwischen Bachelor- und Masterniveau erfolgt durch
angepasste Aufgabenstellungen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen ein Spezialgebiet der verteilten Systeme
und erwerben vor allem Kompetenz in der praktischen Umsetzung
einer komplexen Problemstellung sowie praktische Erfahrungen im
Projektmanagement.

Voraussetzung fur die Zulassung zur erfolgreiche Durchflihrung des Projektes
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  mindliche Prufung Gber das angefertigte Projekt

Leistungspunkten (Prufungsform)  Abgestufte (Priifungs-)Anforderungen beriicksichtigen das von Bachelor
und Masterstudierenden jeweils erwartbare Leistungshiveau.

Empfohlene Literatur Tanenbaum, Andrew; van Steen, Maarten: Verteilte Systeme
George Coulouris, George; Dollimore, Jean ; Kindberg, Tim; Mu, Judith:
Verteilte Systeme
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Modul FMI-INO059 Verteilte Systeme Spezialisierung Il

Modulcode FMI-INOO59

Modultitel (deutsch) Verteilte Systeme Spezialisierung Il

Modultitel (englisch) Distributed Systems Specialization Il

Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse in Verteilte Systeme Spezialisierung | (FMI-INO058)
Vorkenntnisse oder Kenntnisse im Umfang eines aquivalenten Moduls aus den

verteilten Systemen oder einer anderen Vertiefungsrichtung (z.B.
Datenbanksysteme der Softwaretechnik).

Eine Uberpriifung der sinnvollen thematischen Abstimmung (Erganzung,
Weiterfiihrung) zum anerkannten Modul im Sinne der empfohlenen
Vorkenntnisse soll in Absprache mit dem Modulverantwortlichen

erfolgen.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (SWS, KSS) fir den M.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fiir den M.Sc. Bioinformatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 VU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aktuell ausgewahlte Spezialgebiete aus dem Themenbereich
Verteilte Systeme in Zusammenarbeit mit laufender Forschung,
Industrieprojekten oder direkten Partnern aus der Industrie. Aktuelle
Realisierungsmoglichkeiten fur verteilte Systeme in der Praxis werden
ebenso betrachtet wie aktuelle Forschungsansétze aus diesem Bereich.
In der Projektarbeit arbeiten die Studierenden ein Teilgebiet auf. Hier
kann entweder eine theoretische Arbeit (schriftliche Ausarbeitung
plus Prasentation) oder eine praktische Arbeit (Implementierung)
gewahlt werden. Projektarbeiten sind sowohl als Einzel- als auch als
Gruppenarbeiten moglich.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen mehrere Spezialgebiete der verteilten
Systeme in fundierter Theorie und haben sich in eines dieser Gebiete
selbststandig tiefer eingearbeitet. Sie erwerben erste Fertigkeiten
im Spezialbereich mit Blick auf typische Anwendungsgebiete sowie
Fahigkeiten zur Literaturrecherche, Aufarbeitung und schriftlicher und
mindlicher Prasentation ihrer Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur erfolgreiche Durchflihrung des Projektes

Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bewertung der Projektarbeit (35%)

Leistungspunkten (Prufungsform) mundliche Prifung oder Klausur (65%)

Empfohlene Literatur Tanenbaum, Andrew; van Steen, Maarten: Verteilte Systeme

George Coulouris, George; Dollimore, Jean ; Kindberg, Tim; Mu, Judith:
Verteilte Systeme
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Modul FMI-INOO60 Verteilte Systeme

Modulcode FMI-INO060

Modultitel (deutsch) Verteilte Systeme

Modultitel (englisch) Distributed Systems and Web Development
Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-IN0021 (Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme)
zum Modul Masterstudiengéange: keine

Empfohlene bzw. erwartete MSc: Kenntnisse der Grundlagen der Informations- und
Vorkenntnisse Softwaresysteme

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SWS) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (SWS) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik

Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftsinformatik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Computational Science
Wabhlpflichtmodul fur das Lehramt Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Ausgewahlte Kapitel aus dem Bereich verteilte Systeme, die sie im
Modul FMI-IN0021 (Grundlagen der Informations- und Softwaresysteme)
gelegten Grundlagen vertiefen.

Anhand unterschiedlicher Architekturparadigmen werden
Realisierungsmaoglichkeiten verteilter Systeme aufgezeigt.
Insbesondere werden grundlegende Technologien zur Realisierung
webbasierter Systeme in Theorie und Praxis entwickelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen der Entwicklung
verteilter Systeme und lernen unterschiedliche Paradigmen zu ihrer
Realisierung kennen.
Sie verstehen gangige Methoden und kénnen diese anwenden.
Sie kennen aktuelle Webtechnologien und sind in der Lage,
entsprechende Anwendungen selbstandig zu entwickeln.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung;

Modulprufung Sollte die Leistung in der Ubung unzureichend sein, kann ersatzweise
eine Projektarbeit angefertigt werden
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Modulpriifung (100 %) (25 % Bewertung der Leistung in der Ubung bzw.
Leistungspunkten (Prifungsform) Projektarbeit, 75 % Klausur oder miindliche Prifung)

Empfohlene Literatur Tanenbaum, Andrew; van Steen, Maarten: Verteilte Systeme
George Coulouris, George; Dollimore, Jean ; Kindberg, Tim; Mu, Judith:
Verteilte Systeme
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Modul FMI-INO061 Einfuhrung in den VLSI-Entwurf

Modulcode FMI-INO061

Modultitel (deutsch) Einflhrung in den VLSI-Entwurf

Modultitel (englisch) VLSI-Design

Modul-Verantwortliche/r Martin Biicker, Andreas Reinsch

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-IN0022 Grundlagen der Technischen. Informatik
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO047 Rechnerstrukturen

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (PAR) fir den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (PAR) fiir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V + 20
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Kerninhalt der Lehrveranstaltung ist die Einfihrung in die Modellierung,

in die Simulation und in die Synthese digitaler Systeme auf
verschiedenen Abstraktionsebenen.

Weitere Inhalte sind die Einflhrung in Hardwarebeschreibungssprachen
und in den Aufbau von Semi-Kundenschaltkreisen. Dem besseren
Verstandnis dienen dem jeweiligen Thema entsprechende Beispiele.
Zentrales, komplexes Entwurfsbeispiel ist ein syntheseféhiger
RISCProzessor.

Lern- und Qualifikationsziele Es werden Kenntnisse und erste Erfahrungen zum gesamten
Entwurfsprozess digitaler Systeme erworben. Die LV beinhaltet die
Konzeption, die Entwicklung, die Simulation und die experimentelle
Erprobung digitaler Schaltkreise (FPGAS). Es werden Fertigkeiten im
Umgang mit Entwurfswerkzeugen fur die Schaltkreisentwicklung gelibt.
Die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten sind bei der
Projektbearbeitung im Team unter Beweis zu stellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erfolgreiche Bearbeitung eines Projektes mit Abgabe eines
Modulprifung Projektberichtes
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Voraussetzung fur die Vergabe von  mundliche Prufung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Modul FMI-IN0O062 Bewegungsberechnung aus Bildfolgen

Modulcode FMI-INO062

Modultitel (deutsch) Bewegungsberechnung aus Bildfolgen
Modultitel (englisch) Motion Computation from Image Sequences
Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO046 Rechnersehen |

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (INT) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik
Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Das Modul behandelt verschiedene Techniken zur Berechnung

von Bewegung aus Bildfolgen sowie Objektverfolgung. Dabei
werden folgende Aspekte vermittelt: Gundlegende Begriffe und
Probleme im Bereich der Bildfolgenanalyse, merkmalsbasierte
Bewegungsberechnung, Blockmatching, Differentielle
Verfahren, Verfahren im Frequenzbereich, regionenbasierte
Objektverfolgungsverfahren, Bewegungs-segmentierung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die prinzipiellen Probleme und Lésungsansétze
kennen, die sich im Zusammenhang mit der Bewegungsberechnung
aus Bildfolgen ergeben. Fur den industriellen Einsatz verstehen sie die
Unterschiede, Starken und Schwéchen einzelner Verfahren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.) oder mindliche Prufung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Stand (Druck) 22.09.2017 Seite 77 von 121



Seite 78 von 121 Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach

Empfohlene Literatur M. Ibrahim Sezan, Reginald L. Lagendijk: Motion Analysis and Image
Sequence Processing (Kluwer International Series in Engineering and
Computer Science), Auflage: 1 (Méarz 1993).
Jéhne, Bernd: Digitale Bildverarbeitung, Springer-Verlag, Berlin, 1997.
Denzler, Joachim: Aktives Sehen zur Echtzeitverfolgung , Infix Verlag,
St. Augustin, 1997.

Seite 78 von 121 Stand (Druck) 22.09.2017



Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach Seite 79 von 121

Modul FMI-IN0063 Einfuhrung in die medizinische Bildverarbeitung

Modulcode FMI-INO063

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die medizinische Bildverarbeitung

Modultitel (englisch) Introduction to Medical Image Processing

Modul-Verantwortliche/r Joachim Denzler

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Module im Rahmen des Erganzungsfaches Computational Neuroscience

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (INT) firr den B.Sc. Angewandte Informatik

Pflichtmodul fir das Anwendungsfach Computational Neuroscience (im
B.Sc. Angewandte Informatik)

Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Das Modul behandelt grundlegende Verfahren der medizinischen

Bildverarbeitung.

Die Themen beinhalten Grundlagen der digitalen

Bildverarbeitung, Bildverbesserung im Orts- und Frequenzbereich,
Segmentierungsverfahren fur die medizinische Bildverarbeitung,
Grundlagen der 3- D Bildverarbeitung und Rekonstruktion, Bildcodierung
und Bildregistrierung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Methoden und Techniken der
medizinischen Bildverarbeitung.

Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung konkreter Algorithmen und
deren effizienten Umsetzung sowie deren spezielle Bedeutung und
Funktionsweise auf medizinischen Bilddaten.

Die erlernten Kenntnisse werden in weiterfuhrenden Modulen des
Erganzungsfaches Computational Neuroscience anhand praktisch
orientierter Lehrveranstaltungen vertieft.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.) oder miindliche Prifung zur Vorlesung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-INOO71 Deklarative Programmierung

Modulcode FMI-INOO71

Modultitel (deutsch) Deklarative Programmierung
Modultitel (englisch) Declarative Programming
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung werden Grundkonzepte der deklarativen
Programmierung eingefihrt:
- Grundlagen der funktionalen Programmierung mit LISP
(Scheme):Symbolverarbeitung, Rekursion, funktionale und
Datenabstraktion,Funktionen héherer Ordnung, textuelle Abstraktion.
- Grundlagen der logischen Programmierung mit PROLOG: Horn-
Klauseln, Unifikation, SLDNF-Resolution, Austben von Kontrolle,
Inferenzmaschinen, DCG-Grammatiken.

Lern- und Qualifikationsziele Grundverstandnis fur das deklarative Programmierparadigma und
dessen Anwendungsbereiche: Komplexe, unvollstandig bestimmte und
semantische Problemstellungen, insbesondere bei der
Wissensverarbeitung.

Grundkenntnisse in der LISP/(Scheme)- sowie Prolog-Programmierung.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fur das Modul:
FMI-INOO70 (Grundlagen der Modellierung und Programmierung)

LAI: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen
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Empfohlene Literatur Abelson, H., Sussman, G.J., Structure and Interpretation of Computer

rograms, 2nd edition, MIT Press, 1996.

Kapitel 5 in: Goos, G.,Vorlesungen Uber Informatik, Bamd 1, Springer-
Verlag, Berlin, 2000.

Kapitel KI-Programmierung in: Gorz, G. (Hrsg.), Einflhrung in die
Kunstliche Intelligenz, Addison-Wesley, Bonn, 1993.
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Modul FMI-INOO76 Deklarative Programmierung

Modulcode FMI-INOO76

Modultitel (deutsch) Deklarative Programmierung

Modultitel (englisch) Declarative Programming

Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN0025 Grundlagen informatischer Problemlésung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Gymnasium
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Mathematik/Informatik/Wiwi) fur den B.Sc.
Wirtschaftsmathematik

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fur den M.Sc. Wirtschaftsmathematik

Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS

Wabhlpflichtmodul fuir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Wabhlpflichtmodul (Nivellierungsmodul) fur den M.Sc. Computational and
Data Science

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2v+20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 41LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung/Ubung werden Grundkonzepte der deklarativen

Programmierung eingefihrt:

» Grundlagen der funktionalen Programmierung mit LISP (Scheme):
Symbolverarbeitung, Rekursion, funktionale und Datenabstraktion,
Funktionen héherer Ordnung, textuelle Abstraktion.

» Grundlagen der logischen Programmierung mit PROLOG: Horn-
Klauseln, Unifikation, SLDNF-Resolution, Ausiiben von Kontrolle,
Inferenzmaschinen, DCG-Grammatiken
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Lern- und Qualifikationsziele » Grundverstandnis fir das deklarative Programmierparadigma und
dessen Anwendungsbereiche: Komplexe, unvollstandig bestimmte
und semantische
Problemstellungen, insbesondere bei der Wissensverarbeitung.

» Grundkenntnisse in der LISP/(Scheme)- sowie Prolog-
Programmierung.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Lehramt Informatik Gymnasium: Das Modul wird in die Berechnung der
Endnote aufgenommen

Empfohlene Literatur Abelson, H., Sussman, G.J., Structure and Interpretation of Computer
programs, 2nd edition, MIT Press, 1996.
Kapitel 5 in: Goos, G., Vorlesungen uber Informatik, Band 1, Springer-
Verlag, Berlin, 2000.
Kapitel KI-Programmierung in: Gérz, G. (Hrsg.), Einfliihrung in die
Kinstliche Intelligenz, Addison-Wesley, Bonn, 1993.
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Modul FMI-IN0081 Algorithmische Logik

Modulcode FMI-INO081

Modultitel (deutsch) Algorithmische Logik

Modultitel (englisch) Algorithmic Logic
Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO013 Diskrete Strukturen |

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den B.Sc. Mathematik
Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS
Wahlpflichtmodul (TIA) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (Bereich Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algotithmik,
Nebenfach Informatik) fur den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V/U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Logik wird von der algorithmischen Seite betrachtet.
Dazu wird der Resolutionskalkill fir Aussagen- und Pradikatenlogik
eingeflhrt.

Die Theorie von Herbrand wird benutzt, um die Vollstandigkeit des
Resolutionskalkils zu beweisen.

Anschliel3end werden die direkt daraus entwickelten Grundideen der
Logik-Programmierung betrachtet.

Lern- und Qualifikationsziele « Kenntnis von mathematischen und algorithmischen Grundlagen des
logischen Programmierens
» Befahigung zum Umgang mit Aussagen- und Pradikatenlogik
 Einsicht in Vollstandigkeitsbeweise von Logiken

Voraussetzung fir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des

Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Empfohlene Literatur Schoning: Logik fir Informatiker, Spektrum Akad. Verlag. 2000
Fitting: First-Order Logic and Automated Theorem Proving Springer,
1996
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Modul FMI-INO086 Werkzeuge der Mustererkennung und des Maschinellen Lernens

Modulcode FMI-INO086

Modultitel (deutsch) Werkzeuge der Mustererkennung und des Maschinellen Lernens
Modultitel (englisch) Tools for Pattern Recognition and Machine Learning
Modul-Verantwortliche/r Ernst Gunter Schukat-Talamazzini

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO036 Mustererkennung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (INT) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fur den B.Sc. Bioinformatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (INT, KIME) fir den M.Sc. Informatik
(Nivellierungsmodul)

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fiir den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V (mit Ubung)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aufgabenstellungen aus den Bereichen Mustererkennung,
Maschinelles Lernen, Datamining und ihre Bearbeitung mit geeigneten
Softwarewerkzeugen:

Klassifikation, Vorhersage, Clustering, Transformation, Visualisierung,
Zeitreihen, Spektraldarstellung, Wahrscheinlichkeitsmodelle

Lern- und Qualifikationsziele » Fahigkeiten im praktischen Umgang mit Entwicklungswerkzeugen fir
maschinelles Lernen in Musteranalyse und Datamining
» Grundlegende Kenntnisse uUber den Aufbau von Softwaresystemen
und Programmierparadigmen fur die maschinelle Datenanalyse
» Kompetenzen in Datenanalyse, Versuchsplanung, Konfiguration von
ML-LOsungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50% der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prifung oder Klausur
Leistungspunkten (Prufungsform) Die Priifung kann nur durch Wiederholung des gesamten Moduls
wiederholt werden.

Empfohlene Literatur Ligges, Uwe: Programmieren mit R, Springer 2005.
Venables, Bill; Ripley, Brian: Modern Applied Statistics with S, Springer
2002.

Witten, lan; Frank, Eibe: Data Mining, Morgan Kaufmann 2005.
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Modul FMI-INO094 Diskrete Strukturen Il

Modulcode FMI-INO094

Modultitel (deutsch) Diskrete Strukturen Ill

Modultitel (englisch) Discrete Structures Il
Modul-Verantwortliche/r Jorg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO013 Diskrete Strukturen |
Vorkenntnisse FMI-IN0014 Diskrete Strukturen ||

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (TIA, zusatzliches Angebot) fur den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (TIA) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Bioinformatik

Haufigkeit des Angebots unregelmanig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2VU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Spezielle Konzepte aus
» Graphentheorie
» Préadikatenlogik
» Codierungstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse in Diskreter Mathematik.
Befahigung zum Einsatz anspruchsvoller Beweistechniken.
Einsicht in die Anwendungen diskreter Strukturen in der Informatik.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Ralph Grimaldi: Discrete and Combinatorial Mathematics: An Applied
Introduction, Addison-Wesley
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Modul FMI-INO095 Algorithmische Geometrie |

Modulcode FMI-INO095

Modultitel (deutsch) Algorithmische Geometrie |

Modultitel (englisch) Computational Geometry |
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO002 Grundlagen der Algorithmik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (TIA) fir den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik,
Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Mathematik, Vertiefung Algorithmik) fir
den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Informatik) fir den M.Sc. Computational and Data
Science (wenn noch nicht im Bachelor-Studium belegt)

Wabhlpflichtmodul (Algorithmik) fir das Lehramt Gymnasium Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 6vU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Geometrisches Modellieren:

» Geometrische Pradikate (z.B. in-circle, left-of-hyperplane)
» Voronoi Diagramme, Delaunay Triangulierungen
» Simpliziale Komplexe / Simpliziale Homologie

Anwendungen in Computergraphik / Datenanalyse

Lern- und Qualifikationsziele » Verstandnis grundlegender Techniken des geometrischen
Modellierens
» Befahigung zur Implementierung geometrischer Algorithmen
 Einblick in Anwendungen des geometrischen Modellierens

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zu Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung

Seite 90 von 121 Stand (Druck) 22.09.2017



Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach Seite 91 von 121

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprufung: Klausur oder mindliche Prifung; Festlegung erfolgt
Leistungspunkten (Prifungsform) zu Beginn des Moduls

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur - Tamal K. Dey. Curve and Surface Reconstruction: Algorithms with
Mathematical Analysis. Cambridge University Press.
- Herbert Edelsbrunner. Geometry and Topology for Mesh Generation.
Cambridge University Press.
- Afra Zomorodian. Topology for Computing. Cambridge University
Press.
- Mark de Berg, Mark van Kreveld, Mark Overmars and Otfried
Schwarzkopf. Computational Geometry. Springer Verlag.
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Modul FMI-IN0O097 Algorithmische Graphtheorie

Modulcode FMI-INO097

Modultitel (deutsch) Algorithmische Graphtheorie

Modultitel (englisch) Algorithmic Graph Theory
Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO002 Grundlagen der Algorithmik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (TIA) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (Informatik) fur den B.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Informatik, bioinformatisch relevante Informatik) fur
den M.Sc. Bioinformatik

Wabhlpflichtmodul (Angewandte Informatik, Vertiefung Algorithmik,
Nebenfach Informatik) fur den M.Sc. Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik

Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS
Wahlpflichtmodul (Algorithmik) fur das Lehramt Informatik

Haufigkeit des Angebots unregelmaRig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4Vv/iU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden die Grundlagen der Graphentheorie betrachtet, wobei der
besondere Schwerpunkt auf algorithmischen Eigenschaften liegt. Darauf
aufbauend werden effiziente Algorithmen fur Graphprobleme betrachtet
oder NP-Hérte von Problemen nachgewiesen.

Beispiele fir Themen: Netzwerkfliisse, Zusammenhang von Graphen,
Farbungen, Matchings, Planare Graphen, Rundreisen, Hypergraphen

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse von Graphalgorithmen und graphtheoretischen
Konzepten. Beféahigung zu Entwurf und Analyse effizienter
Graphalgorithmen. Einsicht in die Modellierung realer Probleme mit
Graphen und deren Lésung auf dieser Basis.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Empfohlene Literatur Dieter Jungnickel: Graphs, Network and Algorithms, Springer.
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Modul FMI-IN0O105 Seminar Rechnerarchitektur

Modulcode FMI-INO105

Modultitel (deutsch) Seminar Rechnerarchitektur
Modultitel (englisch) Computer Architecture Seminar
Modul-Verantwortliche/r Eberhard Zehendner
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SEM) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (SEM) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte Das Seminar behandelt wechselnde fachliche Themen aus dem Bereich

der Rechnerarchitektur.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage anhand von Literaturdatenbanken
und anderen Quellen selbststdndig Material zu einem vorgegebenen
Thema zu erschlieRen, deutsche und englische Originalliteratur zu
grundlegenden Themen aus dem Bereich der Rechnerarchitektur
zu verstehen, einen Vortrag zu einem wissenschaftlichen Thema
zu entwerfen und didaktisch richtig zu gestalten sowie diesen unter
Einsatz ublicher Medien vor einem Fachpublikum zu halten. Au3erdem
sollen sie die Fahigkeit nachweisen, zu Diskussionen uber einen
wissenschaftlichen Vortrag beizutragen und Texte im Umfang von
etwa 10 — 20 Seiten zu verfassen, i.d.R. zur Erklarung technischer
Sachverhalte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung.
Leistungspunkten (Prifungsform) Die Prufung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls
wiederholt werden.
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Modul FMI-IN0113 Seminar Software- und Informationssysteme

Modulcode FMI-INO113

Modultitel (deutsch) Seminar Software- und Informationssysteme

Modultitel (englisch) Seminar Software and Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries, Klaus Kuspert, Willi Rossak, Wolfram Amme
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (SEM) fiir den B.Sc. Informatik

oder Wahimodul) Wahlpflichtmodul (SEM) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften,
Doppelwahlpflichtfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Aspekte der Entwicklung und des Managements von Software- und
Informationssystemen

Lern- und Qualifikationsziele Selbststandige Beschéftigung mit einem ausgewahlten Thema aus
dem Bereich Software- und Informationssysteme. Literaturrecherche.
Schriftliche Prasentation eines wissenschaftlichen Gegenstandes.
Kompetenz in ¢ffentlichen Vortragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vortrag (ca. 45 Minuten): 40%

Leistungspunkten (Prifungsform) Schriftliche Ausarbeitung (ca. 5000 Worte): 60%
RegelmaRige Teilnahme und aktive Beteiligung an den Veranstaltungen
Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung

Stand (Druck) 22.09.2017 Seite 95 von 121



Seite 96 von 121 Modulkatalog Bachelor of Arts - 079 Informatik - PO-Version 2007 - Erganzungsfach

Modul FMI-IN0134 Visuelle Objekterkennung

Modulcode FMI-INO134

Modultitel (deutsch) Visuelle Objekterkennung
Modultitel (englisch) Visual object recognition
Modul-Verantwortliche/r Erik Rodner

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO046 Rechnersehen |

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (INT) fur den B.Sc. Informatik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (INT) firr den B.Sc. Angewandte Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul (INT) fir den M.Sc. Informatik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte « Klassifikationsverfahren (SVM, Nachster Nachbarklassifikator,

Random Forest),

» Lokale Merkmale,

» Histogrammmerkmale,

« Bildkategorisierung,

» Objektdetektion mit Sliding-Window Anséatzen,

» Deformable Part Models,

» Hashing,

» Bildsegmentierung (Normalized Cuts, Meanshift Segmentierung),

» Semantische Segmentierung,

» Kontextmodellierung
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Lern- und Qualifikationsziele « Die Studierenden kennen die Herausforderungen und die Aufgaben-

stellungen der automatischen visuellen Erkennung.

¢ Sie kdnnen je nach Problembeschreibung geeignete Merkmale und
Klassifikationsmodelle auswahlen und deren Implementierung auch
umsetzen.

¢ Dabei sind den Studierenden sowohl die mathematischen Annahmen
als auch die Grenzen der Verfahren bewusst.

¢ Weiterhin kénnen die Studierenden Erkennungsverfahren empirisch
analysieren, bewerten und vergleichen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Richard Szeliski: "Computer Vision: Algorithms and Applications”, 2010,
Springer
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Modul FMI-IN1001 Algorithmische Grundlagen - 5 LP

Modulcode FMI-IN1001

Modultitel (deutsch) Algorithmische Grundlagen - 5 LP

Modultitel (englisch) Algorithms Basics

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung M.Sc.Geoinformatik:

woflr) LP z&hlen fur die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 512

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
Wirtschaftspadagogik Il, DWPF Informatik

Pflichtmodul im B.A. Ergédnzungsfach Informatik

Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule

Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule, Erweiterungsfach
Wabhlpflichtmodul im B.A. Ergédnzungsfach Mathematik
Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) im B.Sc. Psychologie
Wabhlpflichtmodul im M.Sc. Geoinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V + 40

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird eine grundlegende Einflihrung in das Problemlésen mit
Algorithmen und Programmen gegeben. Die Grundelemente des
strukturierten Programmierens werden mit der Programmiersprache
Python eingedibt.

Lern- und Qualifikationsziele » Grundlegende Kenntnisse in Informatik beziglich Algorithmen
» Befahigung zum Schreiben kleiner Programme
* Einsicht in Analysen von Algorithmen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsserien
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul "Diskrete Modellierung" ist eine Fortsetzung dieses Moduls.
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Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in
Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015
(Kapitel 1 und 2)
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Modul FMI-IN1002 Datenbanken und Informationssysteme

Modulcode FMI-IN1002

Modultitel (deutsch) Datenbanken und Informationssysteme
Modultitel (englisch) Data Bases and Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Klaus Kispert

Empfohlene bzw. erwartete FMI-IN1001 Algorithmische Grundlagen

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS
oder Wahimodul) Pflichtmodul im B.A. Erganzungsfach Informatik

Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule

Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule, Erweiterungsfach

Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
BIS

Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
Wirtschaftspadagogik Il, DWPF Informatik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) im B.Sc Mathematik
Wabhlpflichtmodul fiir das B.A. Ergénzungsfach Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) im M.Sc Mathematik (wenn
noch nicht im Bachelor belegt)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3v+ 10

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Datenbankkenntnisse und Kenntnisse ihrer Anwendungen und deren
Charakteristika werden vermittelt, in den Ubungen werden teils auch
praktische Aufgaben (Datenbankeinsatz) bearbeitet.

Zu den Themen der Lehrveranstaltung gehéren, nach Motivation

und Zielsetzung bei Datenbankverwendung, auch Grundlagen

von Datenbankarchitekturen (Ebenen-Modelle), Grundlagen der
Datenmodellierung und Datenbankmodellierung sowie insbesondere
Datenbanksprachen (SQL, Relationenalgebra, Relationenkalkil, auch
nichtrelationale Modelle und Sprachen zur Einordnung und Abgrenzung)

Realisierungs- und Performance-Aspekte werden aufgrund ihrer
Wichtigkeit ebenfalls nicht vernachlassigt.
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Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der vorgestellten Konzepte; grundlegende Fahigkeit,
Datenmodellierung zu betreiben, Umsetzungen auf konkrete Datenbank-
Management-Systeme vorzunehmen, Datenbanken somit zu entwerfen
und zu nutzen

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN1003 Diskrete Modellierung

Modulcode FMI-IN1003
Modultitel (deutsch) Diskrete Modellierung
Modultitel (englisch) Discrete Modelling
Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung fur die Zulassung FMI-IN1001 Algorithmische Grundlagen
zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS
oder Wahimodul) Pflichtmodul im B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt BIS

Wabhlpflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
Wirtschaftspadagogik 1l, DWPF Informatik

Wabhlpflichtmodul im B.A. Ergédnzungsfach Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V+4U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird eine grundlegende Einflhrung in die Abstraktion und
Modellierung von Daten gegeben.
Anhand der Programmiersprache Python wird die Benutzung und das
Design von Datentypen eingelibt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse von Prinzipien der Informatik; Befahigung zum
Modellieren einfacher Fragestellungen in geeigneten Modellen; Einsicht
in formale Methoden diskreter Modellierung.

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine

Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Abschlusspriifung : Klausur oder mundliche Prifung. Die
Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in

Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015
(Kapitel 3 und 4)
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Modul FMI-IN1004 Intelligente Systeme

Modulcode FMI-IN1004

Modultitel (deutsch) Intelligente Systeme

Modultitel (englisch) Intelligent Systems

Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein, Joachim Denzler, Ernst-Glnter Schukat-
Talamazzini

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse im Umfang des Modul FMI-IN1001 Algorithmische

Vorkenntnisse Grundlagen werden vorausgesetzt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS

oder Wahlmodul) Pflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
BIS
Wabhlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftspadagogik, Unterrichtsfach
Informatik

Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Ergdnzungsfach Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 VU

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Einflhrung in Schlisselprobleme beim Entwurf intelligenter Systeme
(Computational Intelligence).

Im Rahmen des Moduls werden im Wechsel Veranstaltungen aus
den Bereichen Kiinstliche Intelligenz (KI), Mustererkennung (ME) und
Digitale Bildverarbeitung (DBV) angeboten.

Im Zentrum der KI-Veranstaltung stehen in der Philosophie und
Informatik entwickelte Logiken und deren praktische Anwendung zur
Modellierung intelligenter Akteure in ihrer jeweiligen Wirkungsumgebung
Die ME-Veranstaltung hat eine Einfuhrung in Methoden

zur maschinellen Modellierung und Simulation komplexer
Informationsverarbeitungsprozesse zum Gegenstand, wie sie
insbesondere bei der Wahrnehmung und Auswertung visueller,
akustischer oder taktiler Sinneseindriicke durch den Menschen
auftreten.

Die DBV-Veranstaltung fihrt in die Grundlagen der Verarbeitung
digitaler Bilder ein, in Grundlagen der Computer Grafik sowie der
Visualisierung.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Methoden maschineller
Simulation kognitiver Intelligenzleistungen und sensorischer
Wahrnehmungsfahigkeiten Kompetenzen in Analyse, Design und
Realisierung von Systemen zur Mensch-Maschine-Interaktion

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN1005 Mathematische und logische Grundlagen

Modulcode FMI-IN1005

Modultitel (deutsch) Mathematische und logische Grundlagen
Modultitel (englisch) Mathematical and Logical Basics
Modul-Verantwortliche/r Dr. Jérg Vogel

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
Wirtschaftspadagogik, DWPF Informatik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Ergdnzungsfach Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V + 20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden mathematische und logische Grundlagen der Informatik
und die dazugehérigen Konzepte vorgestellt. Zu den Themen gehéren
einflhrende Begriffe aus den Gebieten:

- Aussagenlogik

- Mengen, Relationen und Funktionen
- Graphen, insbesondere Baume

- Kombinatorik

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis fundamentaler Begriffe der formalen Grundlagen der Informatik

Voraussetzung fur die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsserien in jeder
Modulprifung Semesterhélfte

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Abschlussprifung: Klausur oder mindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN1006 Rechnernetze und Internettechnologie

Modulcode FMI-IN1006

Modultitel (deutsch) Rechnernetze und Internettechnologie
Modultitel (englisch) Computer Networks and Internet Technology
Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS
oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik

Pflichtmodul fiir das Lehramt Informatik Regelschule

Pflichtmodul fir das Lehramt Informatik Regelschule, Erweiterungsfach

Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
BIS

Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
Wirtschaftspadagogik, DWPF Informatik

Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Ergdnzungsfach Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V +20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Kommunikationsmedien und Digitalisierung, Information und Kodierung,
Multimediakodierung und -komprimierung Grundkonzepte der
Rechnervernetzung, LAN / WAN — Technologien Internetworking, TCP/
IP Protokolle, Internetanwendungen, Sicherheit im Internet World Wide
Web Technologie, URI und http-Protokoll, HTML und CSS, XML und
XML-Derivate, einfache Webprogrammierung mit CGl
und PHP, Suchmaschinen

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis grundlegender Netzwerktechnologien, Kenntnis der
theoretischen und technologischen Grundlagen des Internetworking,
Kenntnisse der WWW-Technologien

Voraussetzung fir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsserien.
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Abschlussprifung: Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN1007 Software- und Systementwicklung

Modulcode FMI-IN1007

Modultitel (deutsch) Software- und Systementwicklung
Modultitel (englisch) Software and System Development
Modul-Verantwortliche/r Wilhelm Rossak

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
oder Wahimodul) Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule
Pflichtmodul im Lehramt Informatik Regelschule, Erweiterungsfach

Wabhlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtschaftswisenschaften, Schwerpunkt
BIS, DWPF Informatik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den B.Sc. Mathematik
Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Erganzungsfach Mathematik

Wabhlpflichtmodul (Nebenfach Informatik) fir den M.Sc. Mathematik
(wenn noch nicht im Bachelor belegt)

Wahlpflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftspadagogik, DWPF Informatik
(wenn noch nicht im Bachelor belegt)

Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Erganzungsfach Mathematik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V+20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Softwareengineering mit Schwerpunkt auf den friihen Phasen und
einigen Grundlagen der Projektabwicklung: Einfache SW-Lebenszyklen,
grundlegende Notationen in der SW-Entwicklung und Modellierung
(DFDs oder EPKs, Klassen, ER und Automaten), SW-Qualitatssicherung
(Testen und Reviews), Kostenschatzung und Project-Basline
Dokumente.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die praktische Anwendung einfacher
Notationen in der strukturierten Entwicklung von grof3eren
Softwaresystemen. Sie erwerben praktische Fertigkeiten als Anwender
im Umgang mit diesen Notationen am konkreten Beispiel. Sie sind
kompetent in der Anforderungsanalyse und den Grundlagen des
Projektmanagements.

Beféhigungsziele:

- Grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten im Software Engineering
- Grundlegende Kenntnisse tUber und Umgang mit einfachen
Entwicklungswerkzeugen

- Erster Einblick in ein Anwendungsgebiet

- Grundlegende Kenntnisse im Projektmanagement und in der
Projektorganisation

- Kommunikationsbereitschaft und Kommunikationsféhigkeit

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Bestehen der Abschlusspriifung: Klausur oder mindliche Prufung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Empfohlene Vorkenntnisse fir das Modul:
Programmierkenntnisse

Empfohlene Literatur Roger S. Pressman: Software Engineering — A Practitioner's Approach,
McGraw Hill, 2005.
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Modul FMI-IN1009 Strukturiertes Programmieren - 9 LP

Modulcode FMI-IN1009

Modultitel (deutsch) Strukturiertes Programmieren - 9 LP
Modultitel (englisch) Structural Programming - 9 CP
Modul-Verantwortliche/r Ernst-Gunter Schukat-Talamazzini
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B.Sc. Bioinformatik (PO-Version 2014)

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fur den B.A. Ergdnzungsfach Mathematik
Wahlpflichtmodul fiir den M.Sc. Geoinformatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 6vUP

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundbegriffe der Informationsverarbeitung (Algorithmen, Terme) und
der Programmierung (Syntax und Semantik von Programmiersprachen).
Die deklarativen (Ausdrucke), imperativen (Anweisungen, Variablen) und
objektorientierten (Abstraktion, Komposition, Spezialisierung) Aspekte
der Programmierung werden behandelt und am Beispiel der Sprache
JAVA veranschaulicht.

Weitere Themen der Vorlesung sind rekursive und iterative
Programmiertechniken, generische Prozeduren und Klassen (,,Behélter”
sowie einige speziellere Sprachkonstrukte (Ausnahmen, Strome,
Ereignisse).

Die Ubung und das Rechnerpraktikum begleiten den Vorlesungsteil

Lern- und Qualifikationsziele « Kenntnisse von Grundbegriffen der Informatik und Programmierung
« Kompetenzen der systematischen Analyse von Algorithmen und ihrer
korrekten und effizienten Realisierung
» Fahigkeit der objektorientierten Programmentwicklung in der Sprache
JAVA

Voraussetzung fur die Zulassung zur keine
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche oder schriftliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wurde mit Beginn des WS 2014/15 vom Sommersemester in
das Wintersemester verlegt.
Es erfolgte eine Erhdhung des Umfanges auf 9 LP (vorher Modul FMI-
IN1008 und 6 LP).

Empfohlene Literatur Kuchlin, Wolfgang; Weber, Andreas: Einfliihrung in die Informatik.
Objektorientiert mit Java, Springer 2003.

Grude, Ulrich: Java ist eine Sprache, Vieweg 2005
Abts, Dietmar: Grundkurs Java, Vieweg 2004.

Weiss, Mark Allen: Data Structures and Problem Solving Using Java,
Addison-Wesley 1998.
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Modul FMI-MA3007 Elementare Methoden der Numerischen Mathematik

Modulcode FMI-MA3007

Modultitel (deutsch) Elementare Methoden der Numerischen Mathematik

Modultitel (englisch) Elementary Methods of Numerics

Modul-Verantwortliche/r Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fur die Zulassung MLR: Analysis 1 (FMI-MA3016), Lineare Algebra (FMI-MA3018)
zum Modul MLG: Analysis 1 (FMI-MA3009), Lineare Algebra und Analytische

Geometrie 1 (FMI-MA3023)

B.A.: Analysis 1 (FMI-MA3016), Lineare Algebra und Analytische
Geometrie 1 (FMI-MA3023)

MSc WiPad: keine

Empfohlene bzw. erwartete alle: Kenntnisse in einer Programmiersprache bzw. Matlab ( SciLab),
Vorkenntnisse MLR, B.A.: FMI-MA3017 Analysis 2

MLG: FMI-MA3010 Analysis 2

MSc WiP&d: den o.g. Modulen entsprechende Kenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir das Lehramt Mathematik Gymnasium
oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir das Lehramt Mathematik Regelschule
Pflichtmodul fir den B.A. Ergénzungsfach Mathematik

Pflichtmodul fiir den M.Sc. Wirtschaftspadagogik, Doppelwahlpflichtfach
Mathematik

Wahlpflichtmodul fuir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V+20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte - Einfihrung in die Modellierung praktischer Probleme
- Zahlendarstellung, Arithmetik und Rundung
- Lineare Gleichungssysteme
- Skalare nichtlineare Gleichungen
- Interpolation und Approximation
- Pseudo-Zufallszahlen und randomisierte Algorithmen

Lern- und Qualifikationsziele - Behandlung von Problemen und Begriffen der Numerik anhand
unterrichtsrelevanter Beispiele
- Benutzung entsprechender Software und Implementierung von
Algorithmen
- Bezige zur Informatik und zum wissenschaftlichen Rechnen
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Ubungen, Bearbeitung der
Modulprifung Programmieraufgaben (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur Lehrblcher von:

Deuflhard/Hohmann, Hermann, Huckle/Schneider, Sonar, Fulford/
Forrester/Jones
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Modul FMI-MA3014 Elemente der Mathematik

Modulcode FMI-MA3014

Modultitel (deutsch) Elemente der Mathematik
Modultitel (englisch) Elements of Mathematics
Modul-Verantwortliche/r Burkhard Kilshammer
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fur das Lehramt Mathematik Regelschule
oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Mathematik

Pflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
WiPad, Doppelwahlpflichtfach Mathematik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Pflichtmodul fir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt IMS

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2v+2U

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte - Grundbegriffe der Logik, Beweistechniken
- Mengen, Relationen und Funktionen
- Aufbau des Zahlensystems
- Elementare Kombinatorik (Permutationen, Binomialkoeffizienten)

Lern- und Qualifikationsziele - Sicherer Umgang mit den grundlegenden Begriffen
- Erwerb solider Fahigkeiten bei der Behandlung elementarer
Fragestellungen
- Fahigkeit zur Einordnung in den schulischen Zusammenhang

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Ubungen
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung,(nach Vorgabe des Dozenten am
Leistungspunkten (Prifungsform) Anfang der LV)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten, z.B. H.-W. Henn, Elementare
Geometrie und Algebra
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Modul FMI-MA3016 Analysis 1

Modulcode FMI-MA3016

Modultitel (deutsch) Analysis 1

Modultitel (englisch) Analysis 1

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Elemente der Mathematik (FMI-MA3014)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir das Lehramt Mathematik Regelschule
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fur den B.A. Ergénzungsfach Mathematik

Pflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt
WiPad, Doppelwahlpflichtfach Mathematik

Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2V +2U
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 210h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 150 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte - Grenzwerte von Folgen und deren Berechnung

- Konvergenz von Reihen, geometrische Reihe, Exponentialreihe
- Grenzwerte von Funktionen, Stetigkeit, Ableitungen,
Kurvendiskussionen

- Elementare Funktionen

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul behandelt Grundlagen der Analysis und ist daher fir das
Mathematikstudium insgesamt von grof3er Bedeutung.Es werden
Vorleistungen fir aufbauende Module aus Stochastik und der
angewandten Mathematik erbracht.
Ziele sind:
- Das Kennen lernen grundlegender Begriffsbildungen der Analysis
- Eine Einfuhrung in die Differentialrechnung und deren Anwendungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung, schriftliche Ubungsaufgaben
Modulprifung (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Prifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten
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Modul FMI-MA3022 Stochastik fur Regelschullehrer

Modulcode FMI-MA3022

Modultitel (deutsch) Stochastik fir Regelschullehrer
Modultitel (englisch) Stochastics
Modul-Verantwortliche/r Michael Neumann

Voraussetzung fur die Zulassung MLR, B.A.: FMI-MA3016 Analysis 1
zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir das Lehramt Mathematik Regelschule
oder Wahlmodul) Pflichtmodul fir dasErganzungsfach Lehramt Mathematik Regelschule

Pflichtmodul fur den B.A. Ergédnzungsfach Mathematik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2v+20
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 210h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 135h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte  Zufallsexperimente, Wahrscheinlichkeitsrdume, ZufallsgréRen

 Verteilungsfunktionen, Verteilungsdichten, Binomialverteilung,
Poissonverteilung, Geometrische Verteilung, Gleichverteilung,
Normalverteilung, Exponentialverteilung

« Unabhangigkeit von Zufallsgré3en, Momente

» Schwaches Gesetz der gro3en Zahlen

» Zentraler Grenzwertsatz

Lern- und Qualifikationsziele Einfihrung in die grundlegenden Konzepte der
Wahrscheinlichkeitsrechnung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur erfolgreiche Teilnahme an den Ubungen gemaR Vorgabe des Dozenten
Modulprifung zu Modulbeginn

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mindliche Prifung oder Klausur gemaf Vorgabe des Dozenten
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul MLR: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten
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Modul FMI-MA3023 Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1

Modulcode FMI-MA3023

Modultitel (deutsch) Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1
Modultitel (englisch) Linear Algebra and Analytic Geometry 1
Modul-Verantwortliche/r Vladimir Matveev

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir das Lehramt Mathematik Gymnasium (*)

oder Wahimodul) Pflichtmodul fiir das Ergéanzungsfach Lehramt Mathematik Gymnasium
Pflichtmodul fiir den B. A. Erganzungsfach Mathematik
Wabhlpflichtmodul fiir den B.A. Ergdnzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fiir den B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt

IMS
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4V + 20 + 2Tu
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  (Anderung ab WS 2017/18)
Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 260 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h
(einschl. Prafungsvorbereitungen)
Inhalte » Anwendungen von Vektoren in elementargeometrischen Aufgaben

 Lineare Gleichungssysteme, der GaulR-Algorithmus

* Mengenlehre, mathematische Beweismethoden

» Grundlagen der Theorie der (reellen) Vektorrdume (Basis
und Dimension, lineare Abbildungen, Matrizenrechnung und
Determinanten, Behandlung linearer Gleichungssysteme,
Losbarkeitskriterien)

 Affiner Raum, affine Transformationen

» Euklidscher Raum, Isometrien

» Dreidimensionale Geometrie

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul behandelt Grundlagen der Algebra und Geometrie und ist
daher fir das Mathematikstudium insgesamt von grof3er Bedeutung. Es
werden Vorleistungen fur aufbauende Module aus Analysis, Geometrie,
Zahlentheorie, Stochastik und angewandter Mathematik erbracht.

» Vertraut machen mit den grundlegenden Begriffsbildungen der
Mathematik

 Erlernen der typischen Beweismethoden

» Entwicklung der analytischen Denkweise

Voraussetzung fir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an den Ubungen, schriftliche Ubungsaufgaben
Modulprifung (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche oder mindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul (*) Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-MAG6001 Praktikum Matlab

Modulcode FMI-MA6001
Modultitel (deutsch) Praktikum Matlab

Modultitel (englisch)

Modul-Verantwortliche/r Dieter Kaiser

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Elemente der Mathematik oder Analysis 1

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir den B. A. Ergdnzungsfach Mathematik

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul fiir den B.A. Erganzungsfach Informatik
Wahlpflichtmodul fur den B.Sc. Wirtcshaftswissenschaften, Schwerpunkt
IMS

Haufigkeit des Angebots Wintersemester, ggf. auch Sommersemester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / 2P

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte - Matlab-Grundoperationen
- Matrixoperationen

- Programmierung mit M-Files
- Visualisierung in Matlab
- Symbolisches Rechnen

Lern- und Qualifikationsziele Einfihrung in die Grundlagen und die Benutzung von Matlab

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung firr die Vergabe von  Lésung von Ubungsaufgaben
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Modulturnus): Jéhrlich, Blockveranstaltung im
April

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung des Dozenten
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 19055 - Smart-Home (SWT) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 19109 - Semantic Web Technologies (Verteilte Systeme) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 19128 - Formale Methoden der SW-Entwicklung (Model-Checking) (SWT) - Seminar



	Modul: FMI-IN0134 - Visuelle Objekterkennung
	Prüfungsnummer: 65341 - Visuelle Objekterkennung: mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65343 - Visuelle Objekterkennung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1001 - Algorithmische Grundlagen - 5 LP
	Prüfungsnummer: 51311 - Algorithmische Grundlagen - 5 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51313 - Algorithmische Grundlagen - 5 LP: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1002 - Datenbanken und Informationssysteme
	Prüfungsnummer: 51321 - Datenbanken und Informationssysteme: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51323 - Datenbanken und Informationssysteme: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36282 - Datenbanken und Informationssysteme - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51324 - Datenbanken und Informationssysteme: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1003 - Diskrete Modellierung
	Prüfungsnummer: 51331 - Diskrete Modellierung: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51333 - Diskrete Modellierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51334 - Diskrete Modellierung: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN1004 - Intelligente Systeme
	Prüfungsnummer: 51341 - Intelligente Systeme: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51343 - Intelligente Systeme: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1005 - Mathematische und logische Grundlagen
	Prüfungsnummer: 51351 - Mathematische und logische Grundlagen: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51353 - Mathematische und logische Grundlagen: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19037 - Diskrete Strukturen I / Mathematische und logische Grundlagen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51354 - Mathematische und logische Grundlagen: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19038 - Diskrete Strukturen I / Mathematische und logische Grundlagen - Übung



	Modul: FMI-IN1006 - Rechnernetze und Internettechnologie
	Prüfungsnummer: 51361 - Rechnernetze und Internettechnologie: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51363 - Rechnernetze und Internettechnologie: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1007 - Software- und Systementwicklung
	Prüfungsnummer: 51371 - Software- und Systementwicklung: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51373 - Software- und Systementwicklung: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 72033 - Software- und Systementwicklung - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN1009 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP
	Prüfungsnummer: 65041 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65043 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19080 - Strukturiertes Programmieren - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65044 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65045 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: ??? Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 121657 - Strukturiertes Programmieren - Übung



	Modul: FMI-MA3007 - Elementare Methoden der Numerischen Mathematik
	Prüfungsnummer: 62141 - Elementare Methoden der Numerischen Mathematik: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62143 - Elementare Methoden der Numerischen Mathematik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62144 - Elementare Methoden der Numerischen Mathematik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA3014 - Elemente der Mathematik
	Prüfungsnummer: 62201 - Elemente der Mathematik: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62203 - Elemente der Mathematik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15192 - Elemente der Mathematik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62204 - Elemente der Mathematik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15205 - Elemente der Mathematik - Übung



	Modul: FMI-MA3016 - Analysis 1
	Prüfungsnummer: 62221 - Analysis 1: schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62223 - Analysis 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62224 - Analysis 1: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA3022 - Stochastik für Regelschullehrer
	Prüfungsnummer: 62281 - Stochastik für Regelschullehrer: Schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62283 - Stochastik für Regelschullehrer: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19018 - Stochastik / Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62284 - Stochastik für Regelschullehrer: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19019 - Stochastik / Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie - Übung



	Modul: FMI-MA3023 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1
	Prüfungsnummer: 62291 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1: Schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62293 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18954 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1 - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62294 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18955 - Lineare Algebra und Analytische Geometrie 1 - Übung



	Modul: FMI-MA6001 - Praktikum Matlab
	Prüfungsnummer: 62531 - Praktikum Matlab: Lösung von Übungsaufgaben
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62533 - Praktikum Matlab: Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15437 - Praktikum MATLAB - Praktikum



	Abkürzungen


